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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

16.01.: KJG / Altpapiersammlung (Bringsystem) / Festplatz / 09.00 - 13:00 Uhr
17.01.: Neujahrsempfang SPD mit Anton Schaaf Thema: „Was erwartet uns 2016“  / AWO-Vereinsheim / 11:00 Uhr

17.01.: Bürger- und Heimatverein / Winterfeier / Kath. Gemeindezentrum /  14:30 Uhr
17.01.: TTC / Bad.-Württemb. Meisterschaft Jugend U 13 / Walzbachhalle

17.01.: Gutes Gemüse / Koch-Event / Was fange ich nur mit den Steckrüben an ? / Atelier Mahling / Jöhlinger Str. 118

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Bürger- und Heimatverein e.V.

Weingarten / Baden

Winterfeier

2016
Sonntag, 17. Januar 2016

14.30 Uhr

Katholischer Gemeindesaal

St. Elisabeth, Schillerstraße 4

Weingarten / Baden
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende ........... 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 16.01.2016 bis Freitag, 22.01.2016
Samstag, 16.01.: Badenia-Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, 
Tel. 07249/3497
Sonntag, 17.01.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Montag, 18.01.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Dienstag, 19.01.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, Neuthard, 
Tel. 07251/41143
Mittwoch, 20.01.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830
Donnerstag, 21.01.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Freitag, 22.01.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

16.01. 08.00 Uhr - 18.01. 08.00 Uhr
Dr. Christopher Weiß, Pfinzstr.17, Pfinztal, Tel. 07240/1615

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Weingartner Weinhoheiten treffen auf Kanzlerin Angela Merkel

Am Baden - Württemberg Abend des CDU Bundesparteitages in Karlsruhe be-
suchten unteranderem die Bundeskanzlerin Angela Merkel und weitere nam-
hafte Politiker den Stand der Winzergenossenschaft/Weinmanufaktur Wein-
garten. Die Winzergenossenschaft/ Weinmanufaktur Weingarten gehört seit 
Mitte dieses Jahres zum Unternehmens - und Vertriebsverbund der Ersten 
Markgräfler Winzergenossenschaft Schliengen - Müllheim. Auf Einladung der 
Organisator der Abendveranstaltung, konnten in einer kleinen Leistungsschau 
Baden - Württembergische Produkte vorgestellt werden. Neben dem Weingut 
Schloss Eberstein waren die familiären Erzeugergemeinschaften aus Wein-
garten (Baden) und Schliengen für den badischen Wein vertreten. Vor Ort wa-
ren die Weingartner Weinhoheiten, Königin Elisa Kaufmann und Prinzessin 
Elina Holzmüller, Heiko Ziegler Vorstandvorsitzender der Winzergenossen-

schaft Weingarten und Wolfgang Grether, Geschäftsführer der Ersten Mark-
gräfler Winzergenossenschaft Schliengen – Müllheim eG. Ausgeschenkt wurde 
ein Chardonnay Winzersekt sowie ein 2014er Rivaner, und die badischen Klas-
siker Weiß-, Grau- und Spätburgunder aus Weingarten. Politprominenz wie, 
die Bundeskanzlerin Angela Merkel besuchte den Stand der Winzergenossen-
schaft/ Weinmanufaktur Weingarten. Ebenso wie namhafte Politiker angefan-
gen mit Bundestagspräsident Nobert Lammert, der Spitzenkandidat für die Ba-
den - Württembergische Landtagswahl Guido Wolf und der Landesvorsitzende 
der CDU Baden - Württemberg Thomas Strobl degustierten begeistert die Wei-
ne und Sekte aus Weingarten (Baden). Wolfgang Grether, Heiko Ziegler und das 
Team der Winzergenossenschaft/ Weinmanufaktur Weingarten waren begei-
stert Ihre Weine in den Händen namhafter Politiker zu sehen. (Quelle: Erste 
Markgräfler Winzergenossenschaft Schliengen - Müllheim eG)

1. Platz für die Turmbergschule
bei den 28. Schüler-Schwimm-Meisterschaften

Zum 28. Mal haben die Jugendstiftung der Sparkasse Karlsru-
he und der Förderverein Schwimm-Region Karlsruhe die Schüler-
Schwimm-Meisterschaften ausgetragen. 630 Schülerinnen und 
Schüler aus 33 Schulen kämpften im Fächerbad um den Sieg und 
Punkte für die Schulwertung. Die Medaillen für die Einzelsieger gab 
es sofort, die punktbesten Schulmannschaften wurden in der Spar-
kasse am Europaplatz geehrt. 140 Schüler kamen mit Schulleitern 
und Sportlehrern zu der Feierstunde, um Urkunden, Pokale und 
Geldpreise in Empfang zu nehmen.

Besonders erfolgreich war erneut das Team der Turmbergschu-
le Weingarten, das den 1. Platz in der Gruppe der Werkrealschulen, 
Realschulen und Gemeinschaftsschulen errang. Viel Lob für die-
se großartige Leistung gab es von Bürgermeister Eric Bänziger, der 
extra zur Siegerehrung in die Sparkasse gekommen war, um seiner 
Schule zu gratulieren. Sparkassendirektor Michael Huber und die 
Geschäftsführerin der Jugendstiftung, Gisela von Renteln belohn-
ten das erfolgreiche Team mit einem Wanderpokal, einem Erinne-
rungspokal und einem Geldpreis in Höhe von 300 Euro.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Bürgersprechstunden sind am: 

26.01.2016 
und 

23.02.2016 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Voller Stolz präsentieren die Schülerinnen und Schüler der Turmbergschule Pokale, 
Scheck und Urkunde. Mit ihnen freuen sich (v.r.n.l.) Sparkassendirektor Michael 
Huber, Johannes Ruckenbrod vom Staatlichen Schulamt, Bürgermeister Eric Bän-
ziger und Mannschaftsbetreuerin Anke Gramp.

v.l.n.r.: Wolfgang Grether, Weinprinzessin Elina, Kanzlerin Angela Merkel, Weinkönigin Elisa
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„Seniorenfreundlicher Service“ breitet sich aus

Vier weitere Weingartner Firmen wurden vom Kreissenioren-
rat mit dem Zertifikat „seniorenfreundlicher Service“ ausge-
zeichnet. Damit haben jetzt insgesamt 32 Weingartner Einzel-
händler, Dienstleister und andere Unternehmen das Zertifi-
kat erhalten. Die Vorsitzende des Kreisseniorenrates, Irmtraut 
Eberle, hat es im Turmzimmer des Rathauses übergeben. Die 
„Neuen“ sind „Physiotherapie und Osteopathie“ Anke Albers-
Schulz, Gesundheitspraxis für Physiotherapie Thomas Fränk-
le, die Winzergenossenschaft Weingarten vertreten durch den 
stellvertretenden Vorsitzenden Eric Bänziger und die Firma 
Elektro Fischer, vertreten durch ihren Mitarbeiter Roman He-
gele. Der Vorsitzende des Weingartner Ortsseniorenrates, Wil-
li Reichert, freute sich über die zahlreichen Teilnehmer an der 
Kampagne. Die mit dem demografischen Wandel einhergehen-
de Wechsel der Kundengruppe erfordere ein Umdenken. Bera-
tung, Liefer- und Abholservice werde verstärkt nachgefragt. 
Darin Stärke zu zeigen, sei lohnend, denn Senioren seien star-
ke Multiplikatoren.
Für den Erhalt des Zertifikats, das auf drei Jahre verliehen wird, 
werden das Warenangebot, das Serviceverhalten des Personals, 
die Geschäftsräume und die Bereitschaft zum Liefer- und Ab-
holservice bewertet.

Was leistet der Kreisseniorenrat?

Gespräch mit der Vorsitzenden Irmtraud Eberle und dem 
Weingartner Ortsseniorenrat Willi Reichert
Das Zertifikat „Seniorenfreundlicher Service“ ist nur ein Bau-
stein in der großen Palette des Kreis- und des Landessenioren-
rates. Arbeitet der Ortsverein lokal und nimmt sich konkreter 
Belange der örtlichen Senioren an, so arbeiten der Kreis- und 
der Landesseniorenrat mit Netzwerken und befassen sich mit 
überregionalen, bis in die Politik hineinwirkenden Problem-
kreisen. Die BNN sprachen mit der Vorsitzenden des Kreisse-
niorenrates, Irmtraut Eberle, über Ziele und Arbeit dieses Ver-

bandes. „Der Kreisseniorenrat umfasst alle Verbände, die mit 
Senioren zu tun haben“, erklärte sie. Er arbeite parteiunab-
hängig und überkonfessionell. Das Wichtigste sei die Vernet-
zung mit den Familienzentren, der Wohnberatung, den Kir-
chen und den Rathäusern in den Gemeinden. Die Arbeit sei 
gemeinnützig und ehrenamtlich und werde vom Landrat-
samt gefördert. Auf den Mitgliederversammlungen informie-
re sie die Ortsseniorenräte über Neuerungen, beispielsweise 
über Niederflurwagen und neue Fahrkartenautomaten für Se-
nioren. Oder über neue Wohnformen im Alter und wie selbst-
bestimmtes Wohnen in den eigenen vier Wänden lange erhal-
ten bleiben könne. Der Kreisseniorenrat sei in die Gesundheits-
konferenz des Landkreises eingebunden und arbeite mit den 
Sozialstationen zusammen. Ziel sei die Verbesserung der Situa-
tion der immer größer werdenden Gruppe von Menschen über 
60 Jahre. Aufklärung sei notwendig, um das Miteinander zwi-
schen Alt und Jung zu stärken. Als Beispiel nannte Eberle soge-
nannte „Alterssimulationsanzüge“, die an Pflegeschulen zum 
Einsatz kommen, um das Verständnis für die Beschwerden des 
Alters zu wecken und Empathie zu fördern.

Sternsinger
Erstmals gemeinsam in der Katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten

Das große Hauptportal der katholischen Kirche St. Elisabeth 
in Friedrichstal ging auf und herein strömte eine unzählba-
re Schar Kinder ab sechs Jahren aufwärts. Sie trugen goldene 
Kronen, bunte Gewänder und manche trugen einen Stern vor 
sich her: Es waren die Sternsinger aus Stutensee und Weingar-
ten, die in diesem Jahr zum ersten Mal seit dem Zusammen-
schluss der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Wein-
garten gemeinsam Gottesdienst feierten und gesegnet wur-
den. Seit Jahrzehnten engagieren sich Kinder im größten Kin-
dermissionswerk der katholischen Kirche für Ihre Altersge-
nossen in notleidenden Ländern und Bevölkerungsschichten 
weltweit. Sie ziehen im Namen Christi als Symbolfiguren der 

Drei Weisen aus dem Morgenland, die zur Krippe gekommen 
waren, um Jesus anzubeten, in die Häuser, singen Lieder, brin-
gen einen Segensspruch und sammeln Spenden. Jedes Jahr ist 
ein anderes Land „Beispielland“, in diesem Jahr Bolivien. Jens 
Maierhof, katholischer Pfarrer der Seelsorgeeinheit in Stuten-
see, begrüsste die Kinder und Jugendlichen und erläuterte an-
hand des Evangeliums das diesjährige Motto „Respekt“. Das 
Evangelium berichtete die bekannte Geschichte des barmher-
zigen Samariters, der einem Wehrlosen und Hilfsbedürftigen 
geholfen hatte, selbstlos, barmherzig und grosszügig. Sachlich 
und deutlich erklärte Maierhof, der Mann aus Samaria verdie-
ne Respekt, denn er habe auch Respekt vor dem Hilflosen ge-
zeigt. So sei auch ihr Einsatz – selbstlos, obwohl sie von den ge-
sammelten Spenden selbst nichts hätten und barmherzig, weil 
mit ihrer Hilfe Kindern in Not viel Gutes getan werden kön-
ne. „Die Sternsinger tragen die Botschaft des Respektes in die 
Welt.“ Die Spenden, die die Sternsinger alljährlich sammeln, 
erreichen mehrfache Millionenhöhe und finanzieren rund 
2000 Projekte. In der Stadt El Alto, der zweitgrößten Stadt Boli-
viens, leben 70 Prozent der Bevölkerung unter der Armutsgren-
ze. Die Menschen, die vom Land kommen, werden vielfach aus-
gegrenzt, verachtet und diskriminiert. Hier setzt das Projekt 
„Palliri“ an, das von den Sternsingern unterstützt wird.
„Palliri“ finanziert einen Kindergarten, einen Schülerhort und 

von links: Irmtraud Eberle (Vors. KSR), Anke Albers-Schulz,  Gustav Stammann 
(OSR),  Thomas Fränkle,  Roman Hegele,  Gabriele Streit (OSR), Eric Bänziger, Willi 
Reichert (Vors. OSR)
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eine Fußballschule mit Lebensmitteln, Personalkosten und 
Freizeitaktivitäten. Hier können Kinder lernen und stark und 
selbstbewusst werden. Das Ziel ist, dass sie Respekt bekom-
men, unabhängig von Herkunft und Hautfarbe. Anschaulich 

und ganz wortwörtlich verdeutlichte die Weingartner Gruppe 
die Botschaft der Sternsinger: „S“ steht für Stern, „R“ für Rech-
te und Respekt, „I“ für Ideen, und mehr. Am Ende des Gottes-
dienstes segnete der Pfarrer die Kreide, mit der die Sternsin-
ger den Segen an den Türbalken schreiben: christus mansio-
nem benedicat (Gott segne dieses Haus), bevor er sie in ihren 
Dienst auf den Weg durch die Gemeinde entließ.

Das neue Jahr erfordert Mut und Zuversicht für einen finanziellen Kraftakt

Neujahrsempfang der Gemeinde
Auch im neuen Jahr in die gleiche Richtung blicken Bürgermeister 
Eric Bänziger und der Leiter des Dezernats II beim Landratsamt, 
Ragnar Watteroth, denn auf den Landkreis und seine 32 Kommu-
nen kommen gewaltige finanzielle Herausforderungen zu, die es 
gemeinsam zu bewältigen gilt. „Neben dem dominierenden The-
ma der Aufnahme von Flüchtlingen treten Themen wie TTIP, 
Breitbandnetz, Nahwärmekonzept, Kinderbetreuung und ande-
res zurück, ohne dass sie vernachlässigt werden dürften“, eröffnete 
Bänziger den Neujahrsempfang der Gemeinde. „Mal ganz abgese-
hen von dem gesellschaftspolitischen Sprengstoff, der in der mas-
senhaften Aufnahme von Flüchtlingen aus einem anderen Kultur-
kreis steckt und der von vielen Politikern und Medien herunter ge-
spielt wird.“
7,5 Millionen Euro allein für die Flüchtlingsunterbringung müsse 
die Gemeinde im Jahr 2016 investieren, sagte der Bürgermeister 
und bestätigte in Anlehnung an die Kanzlerin: „Wir machen das“. 
Mit weiteren Flüchtlingsgebäuden, Nahwärme und Breitband zu-
sammen seien es in den nächsten 3 Jahren insgesamt 15 Millionen 
Euro, welche die Gemeinde bereit stellen und finanzieren muss, 
„eine gewaltige Zahl für unsere kleine Gemeinde“.
Was der Landkreis an Infrastruktur und Daseinsfürsorge zu leisten 
habe erläuterte der Gastredner Ragnar Watteroth an den Schwer-
punkten „Krankenhaus“, „ÖPNV“ und „Breitband“. In Bretten und 
Bruchsal werden 125 Millionen Euro in das „Einheitliche Plankran-
kenhaus“ investiert. Dadurch entsteht ein kompaktes Ganzes mit 
einer kompletten Grundversorgung an beiden, aber Schwerpunk-
ten an den einzelnen Standorten. Die Kosten des Erfolgsmodells 
„ÖPNV“ seien bis 2014 nicht an die Kommunen weitergegeben wor-
den, aber durch den jetzt zu erwartenden deutlichen Kostenanstieg 
sei das nicht mehr vermeidbar. Gestiegene Standards, vor allem die 
geforderte Barrierefreiheit an allen Bahnhöfen und Bushaltestel-
len erforderten 20 Millionen Investition in den Umbau der Halte-
stellen und 75 Millionen in Fahrzeuge. Klar forderte der Kämmerer, 
Bund und Land haben diese Gesetze erarbeitet und sollten jetzt den 
Landkreis in der Finanzierung unterstützen.
Die Breitbandversorgung sei für Gemeinden eine unverzichtbare 
Zukunfts-Technologie auch wenn sie sich in den nächsten Jahren 
noch nicht rechne. Von einem leistungsfähigen Internet hänge je-
doch nicht nur die Ansiedlung von Gewerbe ab sondern auch die 
Nachfrage nach Ärzten, Schulen, Märkten. In diesen Zusammen-
hang einer Weiterentwicklung der Gesellschaft stellte er auch die 
Forderung nach Investitionen für Jugend und Eingliederungshil-
fe. Der Sozialetat des Landkreises bewege sich mit schnellen Schrit-
ten auf die Marke von 200 Millionen Euro pro Jahr zu. Es sei besser, 
Lösungen zu finden und die Probleme erst gar nicht entstehen zu 
lassen, als später zu reparieren. „Kooperieren, kombinieren und ge-
meinsam vorausschauen“ sei dafür das richtige Rezept, das auch in 
der Zusammenarbeit und Kommunikation mit Weingarten funk-
tioniere.
Dasselbe gelte auch für die Asylbewerber. Noch konnten Zeltstäd-
te und die Belegung von Mehrzweckhallen vermieden werden, aber 
die Ankunftszahlen werden sich bis Ende 2016 auf 10.000 Asylbewer-
ber verdoppelt haben. Die Belegung der Gemeinschaftsunterkünfte 
in Weingarten, „Winkelpfad“ und „Dörnig“ sei in der ersten Jahres-
hälfte avisiert. Insgesamt habe Weingarten ca. 220 Plätze an vorläu-

figer Unterbringung zu stellen, für Anschlussunterbringung sei-
en es 146. Das ehrenamtliche Engagement sei beeindruckend, aber 
nicht ausreichend. Integration könne nur gelingen, wenn neben 
einem Arbeitsplatz auch das Erlernen der deutschen Sprache und 
der deutschen Kultur angeboten werde. Hier sein besonders das du-
ale Bildungssystem gefordert. Jetzt vorausschauend handeln, spare 
spätere Folgekosten.
Bürgermeister dankte Herrn Watteroth für seine Sichtweise auf 
die Finanzen und bemerkte, wie schnell sich die Zahlen im Bereich 
Asyl doch änderten. Zum Zeitpunkt der Bürgerversammlung wa-
ren es noch 96 Plätze für Anschlussunterbringung gewesen. Und 
auch den Aspekt der Kosten hob er nochmals hervor. Wenn die 
Asylbewerber anerkannt oder dauerhaft geduldet sind, so wech-
selt die Finanzierung vom Asylbewerberleistungsgesetz zum SGB 
II der Grundsicherung. Für letztere werden die Kosten beim Land-
kreis und den Kommunen zu 70% hängen bleiben, was automa-
tisch einen Anstieg des Sozialetats bedeute. Dann komme es dar-
auf an, wie die Gegenfinanzierung aussehe und ob der erhöhte An-
teil an der Umsatzsteuer wirklich komme. Mit der Verleihung der 
Bürgermedaille an Herrn Klaus Geggus für seine über 40 jährige eh-
renamtliche Arbeit für das Gemeinwohl in der heimatkundlichen 
Arbeit aber auch als Kämpfer gegen die Walzbachverdolung und 
für den Erhalt des Weingartner Moores erreichte der Neujahrsemp-
fang seinen Höhepunkt.
Mit einem guten Glas Weingartner Sekt und einem Stück der Neu-
jahrsbrezel beschlossen die zahlreichen Besucher den Neujahrs-
empfang.

Fortsetzung von Seite 4

Die Weinhoheiten Elisa (rechts) und Elina überreichten dem Gastredner des Neujahrs-
empfangs, Ragnar Watteroth (Zweiter von links) ein Weinpräsent

Die beiden Musiker Thomas Jehle am Flügel und Stefan Burkhardt am Kontrabass 
umrahmten die Veranstaltung mit exzellentem Jazz.
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Glänzendes und motivierendes Neujahrskonzert
Zum dritten Mal gastierte der Trompeter Milen Haralambov in der evangelischen Kirche

Draußen präsentierte sich das neue Jahr trüb und nass. 
Aber das Neujahrskonzert des Trompeters Milen Haralam-
bov war mehr als ein Sonnenstrahl. Zum dritten Mal war 
der gebürtige Bulgare in der evangelischen Kirche in Wein-
garten zum Jahresanfang zu hören und erneut gab die Mu-
sik den Zuhörern eine Initialzündung, das neue Jahr gut 
zu beginnen. Energiegeladen und voll Begeisterung lebt 
Haralambov seine Musik und gibt das dem Publikum mit. 
Sein Spiel ist voller Power und musikalischer Empfindsam-
keit zugleich. Karl Echle, Kirchenmusikdirektor für die De-
kanate Freudenstadt und Calw, war an diesem Dreikönigs-

tag sein perfekter Begleiter an der Orgel. Das Programm be-
gann richtungsweisend mit „Trumpet voluntary“ von John 
Stanley, einem strahlend festlichen Stück für Trompete 
und Orgel, denn auch im Weiteren bestimmten Komponi-
sten des Barock das Programm wie Telemann, Händel, Bux-
tehude und der Italiener Torelli. Damit war die Grundstim-
mung sehr positiv, freudig, festlich und erhaben. Das atem-
technisch schwierige Allegro aus dem „Concerto in D-Dur“ 
von Neruda meisterte Haralambov mitreißend, das Largo 
im Zusammenspiel mit der Orgel erklang schlicht ergrei-
fend. Diakon Eberhard Blauth ergänzte die Musik mit pas-
senden Texten: „Es scheint etwas vor sich zu gehen, was 
auch mich betrifft.“ Die Orgel gab die Antwort mit „Toch-
ter Zion, freue Dich“.
Wuchtig begann der Satz „mit Trompeten und Hörnern“ 
aus Händels Wassermusik und die Orgel brachte den Tief-
gang dieser kurzen aber intensiven Komposition. Der zwei-
te Text sprach von einem der Gott die Frage stellte: „Was 
soll ich mit meinem Leben anfangen?“ und im Warten auf 
die Antwort ein stilles Einvernehmen mit ihm sah. Tröst-
licher ging es nicht mehr und die Musik wandte sich ei-
ner heiteren, beschwingten Stimmung zu mit Rubinsteins 
„Melodia“ für Trompete und Orgel. Warm u d sanft ertön-
te die Trompete und glitt in einen schwungvollen Rhyth-
mus bei der Serenade von Franz Schubert. Und gerade-
zu stürmisch begann die Orgel die „Toccata in G-Dur“ von 
Théodore Dubois. Das Finale aus dem Konzert in D-Dur von 
Giuseppe Torelli. Das beschwingte, heitere italienische 
Barock war ein weiteres begeisterndes und mitreißendes 
Stück zum Ende des Konzerts.

Startrompeter Milen Haralambov (links) und Kirchenmusikdirektor Karl Echle an der 
Orgel musizierten gemeinsam beim Neujahrskonzert

Bürgermedaille in Silber für Klaus Geggus

Der Verleihung der Bürgermedaille in Silber an Klaus 
Geggus hatte Bürgermeister Eric Bänziger einen großen 
Rahmen gegeben, nämlich das zahlreiche Publikum des 
Neujahrsempfangs. „Die Bürgermedaille würdigt den Ein-
satz ihres Trägers für das Gemeinwohl“ eröffnete er die 
Verleihung, die auf eine Antragstellung durch Roland Fell-
eisen, dem Vorsitzenden des Bürger- und Heimatvereins, 
und der entsprechenden Zustimmung durch den Gemein-
derat erfolgt war. Als Mitglied des Bürger- und Heimatver-
eins war es Klaus Geggus und einigen Gleichgesinnten ge-
lungen, vor 40 Jahren den Gemeinderat zu einem Umden-
ken zu bewegen. In enger Zusammenarbeit mit den zu-
ständigen Behörden hatte er die Komplettverdolung des 
Walzbachs verhindern können. Somit sei der offene Bach-
lauf heute noch prägend für das Ortsbild, sagte Bänziger. 
Ferner habe sich Geggus um den Denkmalschutz verdient 
gemacht und als in den 70er Jahren Planungen für ein gro-
ßes Freizeitzentrum am Grötzinger Baggersee im Gespräch 
waren, habe er mit der Aktion „Rettet das Weingartner 
Moor“ die Rettung dieses einzigartigen Naturschutzgebie-
tes initiiert. Ferner lobte Bänziger Geggus‘ sachkundiges 
und engagiertes Bemühen um den Erhalt mehrerer Natur-
denkmale und würdigte das Schrifttum, das der Verein vor 
allem in Form der „Heimatblätter“ herausgegeben habe. 
1991 sei Geggus maßgebliches Mitglied des Organisations-
kommittees für die Jubiläumsfeier „1000 Jahre Weingar-
ten“ gewesen und heute mache er sich als kompetenter 
und liebenswürdiger „Fremdenführer“ bei Gruppen aller 
Art beliebt, denen er mit Ortskenntnis und Charme „Lust 
auf mehr Weingarten“ mache.

„Dankbarkeit und Freude“ empfinde er über diese Ehrung, 
sagte Klaus Geggus selbst. Er danke den Antragstellern, er 
danke den befürwortenden Gemeinderäten und er danke 
seiner Frau, die seine Arbeit immer mitgetragen und ihm 
den Rücken frei gehalten habe. Und mit einem humorvol-
len Augenzwinkern, wie es die Weingartner an ihm ken-
nen und lieben, antwortete er mit einem Gedicht des Hei-
matdichters Friedrich Wenz.
Dort heißt es in der letzten Zeile über den schönsten Au-
genblick im Leben sinngemäß: „….wenn zur Wärmflasch‘ 
in der Deck‘ ich meine kalten Füsse streck‘, das ist der 
schönste Augenblick.‘“

Klaus Geggus (Zweiter von links) wird für seine großen Verdienste um die Gemeinde 
mit der Bürgermedaille in Silber
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Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus
Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für Miete, Krankenversicherung und 
Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung für viele Familien der nächste „dicke 
Brocken“. Darum gibt das Jugendamt für Familien mit kleinen und mittleren Ein-
kommen einen Zuschuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zu-
schuss ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. Aber: die 
Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss individuell berechnet werden.
Für die Berechnung sind die Anzahl der Personen im Haushalt, die Höhe der Mie-
te, die Fahrtkosten zum Arbeitsplatz, Versicherungen und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe Orientierungs-
hilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil: fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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798,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.
Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von ca. 1.908 € 
in voller Höhe übernommen. Bei einem allein erziehenden Eltern-
teil kann die Einkommensgrenze bei ca. 1.528 € liegen. Prüfen Sie
zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommens-
grenze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kinderbetreuung erhalten
Sie im Bürgerbüro. Generelle Rückfragen beantwortet Frau Ponzel-
ar vom Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe (montags von 08:00
– 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter sabri-
na.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .
_______________________________________________________________

Das Finanzamt Karlsruhe-Durlach informiert!
Der Segen der ELSTER (Elektronische Steuererklärung) 
schnell – sicher – umweltschonend
Haben Sie schon daran gedacht, dass eine elektronisch eingereich-
te Steuererklärung nicht nur die Bearbeitungszeiten allgemein 
verkürzt, sondern auch zur Schonung der Ressourcen beiträgt?
Durch eine elektronische Übermittlung der Steuererklärun-
gen helfen Sie vor allem mit der vollkommen papierlosen 
Datenübermittlung mit Authentifizierung (= elektronischer Si-
gnatur) mit, den Papierverbrauch einzuschränken. Als wei-
teren positiven Effekt sparen Sie Druckkosten. Diese Art der 
Datenübermittlung setzt die Anforderung eines Zertifikats im El-
steronline-Portal www.elsteronline.de voraus und kann auch mit 
allen Steuerprogrammen genutzt werden. Daneben gibt es weiter-
hin die Datenübermittlung ohne Authentifizierung, die ebenfalls 
aus allen Steuerprogrammen heraus genutzt werden kann. Bei die-
ser Art der Datenübermittlung achten Sie jedoch unbedingt darauf, 
dass Sie keinen Formularausdruck der Steuererklärung, sondern 
die sogenannte komprimierte Steuererklärung ausgedruckt beim 
Finanzamt einreichen. Die komprimierte Steuererklärung wird als 
Ergebnis der erfolgreichen Datenübermittlung erzeugt und ist da-
durch leicht erkennbar, dass sie auf der ersten Seite des Ausdrucks 
die Bezeichnung “Hauptvordruck” trägt und auf der zweiten Sei-
te oben die “Telenummer” ausgewiesen wird. Wird dagegen verse-
hentlich ein Formularausdruck der Steuererklärung eingereicht, 
ist für das Finanzamt nicht erkennbar, dass bereits elektronische 
Daten vorliegen, weil die Telenummer nicht angezeigt wird. Es er-
folgt sodann eine Bearbeitung des Formularausdrucks im Finanz-
amt, um die elektronischen Daten dem Bearbeiter zur Verfügung 
zu stellen, obwohl sie in der Datenbank bereits vorliegen. Eine un-
nötige und zeitaufwändige Doppelarbeit, die vermeidbar ist.
Die elektronische Fertigung und Übermittlung der Steuererklä-
rung bietet dem Nutzer viele weitere Vorteile, z. B. die Möglich-
keit der Steuerberechnung und im Folgejahr die Datenübernahme 
aus dem Vorjahr. Das lästige händische Ausfüllen der Steuererklä-
rungsvordrucke entfällt. Und vor allem – bei einer elektronischen 
Fertigung der Steuererklärung sind in den Steuerprogrammen 
rund um die Uhr alle notwendigen ausfüllbaren Vordrucke enthal-
ten – Sie müssen sie nicht erst zeitaufwändig personell besorgen.
Das kostenlose aktuelle Steuerprogramm der Finanzverwaltung 
Elsterformular für die Fertigung der Steuererklärung 2015 (und der 
Voranmeldungen 2016) können Sie voraussichtlich ab dem 14. Ja-
nuar 2016 unter www.elster.deaus dem Internet herunterladen. Sie 
erhalten dadurch nicht nur die jeweils aktuellste Version des Pro-
gramms, sondern tragen durch Ihren Verzicht auf eine CD-Version 
weiter zum Umweltschutz bei.
Und für diejenigen, die über kein Windows-Betriebssystem 
verfügen, besteht direkt im ElsterOnline-Portal nach vorheriger 
Registrierung eb2e3n/1fa2l8ls die Möglichkeit, die Steuererklärun-
gen elektronisch zu erstellen und zu übermitteln.
Bitte beachten Sie, dass der Gesetzgeber bereits in vielen Fällen die 

elektronische Übermittlung der Steuererklärung vorschreibt, z. B. 
wenn Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, Gewerbebetrieb 
oder selbständiger Arbeit vorliegen oder eine Erklärung zur ein-
heitlichen und gesonderten Feststellung der Einkünfte abzugeben 
ist.
Bei Fragen stehen Ihnen die Elsteransprechpartner des Finanzamts 
unter der Telefonnummer 0721 9941700 oder der e-Mail-Adresse El-
steransprechpartner@fa-karlsruhe-durlach.bwl.dezur Verfügung.
_______________________________________________________________

Liebe Interessierte am 
Freundeskreis Asyl Weingarten,
die erste Gemeinschaftsunterkunft für 
60 Flüchtlinge wird Mitte März diesen 
Jahres fertiggestellt sein. Sie befindet sich in der Ringstraße neben 
der Gießerei Gablenz.
Deshalb ist es nun an der Zeit, dass wir uns auf die Ankunft dieser 
Menschen gut vorbereiten:
Für Freitag den 29. Januar 2016 haben wir deshalb Frau Mehrn-
ousch Zaeri-Esfahani eingeladen.Frau Zaeri
-Esfahani ist Dipl. Sozialpädagogin und Beraterin zur Unterstützung 
von Kommunen, Initiativen, Kirchengemeinden und Kirchenbe-
zirken zur Begleitung syrischer und anderer Flüchtlinge für die
Stadt Karlsruhe, den Landkreis Karlsruhe, den Landkreis Rastatt,
die Stadt Baden-Baden, die Stadt Pforzheim und den badischen Teil 
des Enzkreises.
Von 17 bis 19 Uhr wird sie einen sehr anschaulichen und interes-
santen Vortrag über das Thema „Interkulturelle Kompetenz“ hal-
ten.
Anschließend ist eine Pause, in der Getränke und Gebäck bereit
stehen und in der wir untereinander und mit Frau Esfahani ins Ge-
spräch kommen können.
Ab 19.30 Uhr wird sich dann die Lenkungsgruppe vorstellen und
auch voraussichtlich die folgenden Arbeitsgruppen:
- Webseite, Infobroschüre für die Flüchtlinge
-Deutschunterricht/, Nachhilfe für Schüler/innen
-Integration in Vereine
-Unterstützung im Krankheitsfall
-Kleiderkammer
-Fahrradwerkstatt
-individuelle Patenschaften/Tandems
-Fortbildungen/Interkultuerelles Training
-Angebote für Flüchtlingskinder
-Cafe international
-Organisation der verschiedenen Hilfen/Lenkungsgruppe
Anschließend kann sich jede/r, die /der Interesse an der Mitarbeit
in einer Gruppe hat, bei einer Gruppe näher informieren und ein
erstes Treffen vereinbaren.
Die Veranstaltung findet im Turmzimmer des Rathauses am 29. 
1. von 17 bis 21.30 Uhr statt und alle Interessierten sind herzlich 
hierzu eingeladen.
Herzliche Grüsse

Die Lenkungsgruppe des FK Asyl Weingarten
Wir bedanken uns ganz herzlich für die zahlreichen Spenden für 
die Teestube des KIT Nord. Über 200 Päckchen Kaffee und 300 Pak-
kungen Gebäck konnten wir dieser Initiative in der Weihnachtzeit 
übergeben.

Unsere Kleiderkammer ist nun so gut ausgestattet, dass wir bis 
zum Sommer, außer gebrauchsfähigen Fahrrädern, leider keine 
Spenden mehr entgegen nehmen können.
Inzwischen haben wir ein Spendenkonto bei der Volksbank Stu-
tensee-Weingarten.

IBAN DE35 6606 1724 0030 117417
BIC GENODE 61 WGA
Stichwort: Freundeskreis Asyl
Der Beleg der Einzahlung gilt als offizielle Spendenbescheinigung
_______________________________________________________________
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers



10 14. Januar 2016   -   Nr. 2 Turmberg-RundschauInformationen aus dem Rathaus

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:
- zwei Schlüssel, Fundort: Landstraße vor Waldbrücke
- Halskette mit Zweig
- zwei Schlüssel
- Schlüsselbund mit lila/orangenem Band; Fundort: Kirche
- Bargeld
- Schlüsselbund; Fundort: Bahnhofstraße
- Armkette silber; Fundort: Burgstraße
- Armbanduhr silber; Fundort: Gießerei Gablenz

Am Mittwoch, 27.01.2016 um 18 Uhr
findet bei uns am Rathausplatz 4

eine Märchenstunde für Erwachsene statt.

Frau Angelika Lang von der Märchenstube „Sonnentor“ 
erzählt

Märchen aus aller Welt
für Erwachsene 

Herzliche Einladung für alle, die sich verzaubern
und unterhalten lassen möchten.

 

Einlass: 17:30 Uhr 

Unkostenbeitrag: 3 €

Treff punkt 60 plus/minus
Freitag, 15.01.2016, 9.00 Uhr. Mineralix-Arena. Wiederbeginn der 
Gymnastik fü r jedermann nach den Weihnachtsferien. Teilnahme 
3.-- Euro.
Mittwoch, 20.01.2016, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: „Die Zeit ist ein sonderbar Ding“ (Hugo von Hof-
mannsthal). Referentin: Karin Preiser-Klein, Karlsruhe. Teilnahme 
5.-- Euro.
Mittwoch, 20.01.2016, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
str. 49: Wü stenväter und die ersten Klöster.
Referentin: Pfrin. i.R. Mag.theol. Annegret Lingenberg, Karlsruhe. 
Teilnahme 6.-- Euro.
Donnerstag, 21.01.2016, 14.30 Uhr, DRK-Heim Weingarten: Senio-
rennachmittag.
Donnerstag, 21.01.2016: Seniorenwanderung des TSV Weingarten. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Eine Veranstaltung der Rheuma-Liga.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim Weingarten Tänze im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena. Gymnastik fü r jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Voranzeige:
Freitag, 29.01.2016, 20.00 Uhr, Nebenzimmer Mineralix-Arena: Ge-
spräch mit Daniel Caspary, Europaabgeordneter. Siehe dazu Artikel 
in der nächsten Ausgabe.
Donnerstag, 03. März 2016. Besichtigung des Mercdes-Benz Wer-
kes in Rastatt. Fahrtkosten 10.-- Euro (Bus u. Bahn). Anmeldung er-
beten bei F. Waldenmeier, Tel. 5473 oder W. Reichert, Tel. 1351.

Schmorbrand einer Platine 
löst Brandmeldeanlage aus
Am Donnerstagmorgen um 
11:11 Uhr wurde die Feuerwehr 
Weingarten zu einem Brand-
meldealarm in einem Indu-
striebetrieb in der Max-Becker-
Straße alarmiert. Vor Ort wur-
de der Bereich in dem der Melder ausgelöst hatte von der Feuer-
wehr kontrolliert und es konnte ein Schmorbrand einer Platine in 
einem Schaltschrank festgestellt werden. Beim Eintreff en der Feu-
erwehr war der Brand bereits von Technikern gelöscht und die Feu-
erwehr musste nicht mehr tätig werden. Die Anlage wurde wieder 

zurü ckgestellt und dem Betreiber ü bergeben. Die Feuerwehr Wein-
garten war mit einem Löschfahrzeug unter der Leitung des stell-
vertretenden Kommandanten Christian Koch eine halbe Stunde 
im Einsatz.

Feuerschein L559 Richtung Jöhlingen
Am Samstag um 18:18 Uhr wurde die Feuerwehr Weingarten mit 
dem Alarmstichwort „Feuerschein“ im Bereich der Siedlung Sal-
lenbusch alarmiert. Zu diesem Zeitpunkt wurde auch im Bereich 
des Sohlweges die traditionelle Christbaumverbrennung vom 
CVJM durchgefü hrt, welche auch bei der Feuerwehrleistelle ange-
meldet war. Aufgrund der unterschiedlichen Notrufe konnte aber 
der Brandort nicht genau zugeordnet werden und die Feuerwehr 
wurde alarmiert. Beim Eintreff en der Einsatzkräfte bestätigte sich, 
dass es sich um das angemelde-
te Feuer des CVJM handelte und 
die Feuerwehr musste nicht tä-
tig werden. Die Feuerwehr Wein-
garten war unter der Leitung des 
stellvertretenden Kommandan-
ten Christian Koch mit drei Fahr-
zeugen ausgerü ckt.
Bericht: Thomas Heinold

Am Mittwoch, 27.01.2016 um 18 Uhr 
findet bei uns am Rathausplatz 4 

eine Märchenstunde für Erwachsene statt. 
 

Frau Angelika Lang von der Märchenstube „Sonnentor“ 
erzählt 

Märchen aus aller Welt 
für Erwachsene 

Herzliche Einladung für alle, die sich verzaubern
und unterhalten lassen möchten.

Einlass: 17:30 Uhr

Unkostenbeitrag: 3 €

Am Mittwoch, 27.01.2016 um 18 Uhr
findet bei uns am Rathausplatz 4

eine Märchenstunde für Erwachsene statt.

Frau Angelika Lang von der Märchenstube „Sonnentor“ 
erzählt

Märchen aus aller Welt
für Erwachsene 

 

Herzliche Einladung für alle, die sich verzaubern 
und unterhalten lassen möchten. 

 

Einlass: 17:30 Uhr

Unkostenbeitrag: 3 €
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4
Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öff nungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr

Jeden Donnerstag-Nachmittag von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr ist 
bei uns Vorlesestunde fü r Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten 
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten 
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Donnerstag, 14. Januar
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Herzliche Einladung zu unserer nächsten Veranstaltung:
„Himmlische Klänge“ – Musik und ausgewählte Texte zum In-
nehalten und Träumen.
Harfe: Julia Jakob
Texte: Mitarbeiter der Hospizgruppe
Moderation: Pfarrer Oliver Hoops
Sonntag, 24. Januar 2016 um 16:00 Uhr in der ev. Versöhnungs-
kirche Jöhlingen
Der Eintritt ist frei – über Spenden freuen wir uns.
Die Spenden kommen der Flüchtlingshilfe zugute.

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen Kir-
chengemeinde
Wo Gott Wohnt
Die Wegweiser:
Ein Schweigen das wartet
Ein Warten das ausschaut
Ein Schauen das Stimme bekommt
Eine Stimme die fragt
Oder auch:
Das Lachen eines vergesslichen Engels
Die Wege:
Der nachdenkliche Heimweg des Arbeiters
Der zaudernde Umweg des Eilenden
Der langsame Fußweg des Träumers
Der tanzende Weg der Liebenden
ODER AUCH.
Eine herrenlose Himmelsleiter
Die Orte:
Das Sternennest im Winterhimmel
Die Vogelinsel hinter dem Meereshorizont
Die Geborgenheit eines Kinderschlafs
Das Einverständnis eines Sterbenden 
Oder auch:
Eine nicht dazu vorgesehene Montagsstunde
Joop Roeland
Ich wünsche Ihnen viele unvorhergesehene Stunden mitten im 
Alltag, in denen Sie Gott begegnen.
Herzliche Grüsse,
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Termine
Dienstag, 12. Januar – Freitag, 15. Januar
19:00 Uhr Allianz – Gebetswoche im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Jöhlingerstr. 2a
Freitag, 15. Januar
09:00 Uhr Kleinkinderbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 17. Januar
10:00 Uhr Gesamtgottesdienstin der Kirche - Pfarrerin Bettina 
Fuhrmann
Montag, 18. Januar
09:00 Uhr Kleinkinderbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 19. Januar
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 20. Januar

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Freitag, 22. Januar
09:00 Uhr Kleinkinderbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 24. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 09:00 Uhr und 
18:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Hinweise
Liebe Gemeindeglieder,
ich möchte Sie kurz darüber informieren, dass ich ab 18. Janu-
ar 2016 längere Zeit krank geschrieben bin. Wenn alles gut geht, 
bekomme ich gleich zwei neue Hüftgelenke und bis ich wie-
der voll einsatzfähig bin werden einige Monate vergehen. Sie 
dürfen mich gerne mit Ihren Gebeten und guten Wünschen be-
gleiten.
Ihnen wünsche ich ein gesegnetes Jahr und überhaupt eine 
gute Zeit!
Ihr,
Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Herzliche Einladung zur Allianz - Gebetswoche 2016!
Unter dem Thema „Willkommen zu Hause“ treffen wir uns von 
Dienstag bis Freitag, 12. – 15. Januar, jeweils von 19.00 -20.00 
Uhr im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Jöhlingerstr. 2azu An-
dacht, Bibeltexten, Impulsen und gemeinsamen Gebet.
Der Gesprächskreis trifft sich am 20.Januar 2016 um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus und setzt sich mit den Gedanken über DIE TEU-
RE GNADE von Dietrich Bonhoeffer auseinander. Diese Gedanken 
finden sich in der „Nachfolge“, Kapitel 1, von Dietrich Bonhoeffer.
Alle Interessierte sind zu diesem Gesprächsabend herzlich einge-
laden.
Nähere Auskünfte erteilt Herr Hallauer, Tel. 2510.

ean - Evang. Arbeitnehmerschaft am 25. Januar 2016
Vortrag 19:30Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
Referentin: Dr. E. Bücking, Dipl. Biologin, Freiburg
Das Thema „Chancen und Risiken der Gentechnik“ begleitet uns 
seit etwa dreißig Jahren. Mit dem Schwerpunkt auf Agrogentech-
nik will der Vortrag eine Erfahrungsbilanz ziehen. Warum sind 
Wissenschaftler immer noch uneins darüber, wie Gentechnik 
wirkt? Ist das Verbraucherverhalten in Europa irrational? Wie er-
klärt sich die Reaktion der Politik diesseits und jenseits des Atlan-
tiks? Für welche Art von Landwirtschaft wirkt sich Agrogentech-
nik positiv aus und warum stellen sich die Bauern Südbadens, aber 
auch viele Kleinbauern Afrikas und Asiens dagegen? Wie positio-
nieren sich die kirchlichen Entwicklungshilfe-Organisationen? 
Auf diese und weitere Fragen wird an diesem Abend eingegangen.

Einladung zur Feier der Jubelkonfirmation
Wenn Sie in den Jahren 1966, 1956, 1951, 1946 oder sogar schon 1941 
konfirmiert worden sind, dann feiern Sie im nächsten Jahr ein Kon-
firmationsjubiläum.  Aus diesem Anlass laden wir Sie und Ihre An-
gehörigen herzlich ein zu einem festlichen Gottesdienst am Sonn-
tag Judica, den 13. März 2016, um 9.30 Uhr in unserer Kirche.
Der Gottesdienst ist geprägt durch die Erinnerung an die Konfir-
mation, den Dank für die Begleitung und den Schutz Gottes durch 
die Zeiten hindurch und die Bekräftigung des persönlichen „Ja“ zu 
Gott. Der erneute Zuspruch Gottes, der Segen für den weiteren Le-
bensweg und die gemeinsame Feier des Abendmahls machen die-
sen Gottesdienst für viele zu einem bewegenden Moment.
Auch wenn Sie nicht in Weingarten konfirmiert worden sind, sind 
Sie herzlich eingeladen, Ihr Jubiläum mitzufeiern!
Durch die erhebliche Verkürzung der Sekretariatsstunden ist es 
uns leider nicht mehr möglich, die Jubilare persönlich einzuladen.

Bitte beachten Sie, dass keine gesonderte Einladung mehr er-
folgt! Wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen möchten, melden 
Sie sich bitte bis zum 13. Februar 2016 im Pfarramt an.
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Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Samstag, 16. Januar:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion auf dem Festplatz Weingar-
ten bis 13:00 Uhr
Montag, 18. Januar:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ – nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906
Dienstag, 19. Januar:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
19:30 Uhr PGR-Sitzung in Spöck
Mittwoch, 20. Januar:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum

Voranzeige der KFD:
Frauenfasching
Wir laden alle Frauen herzlich ein zum Frauenfasching am
Montag, 1. Februar 2016 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum.
Dieses Mal findet der Frauenfasching ausnahmsweise montags 
statt.
Saalöffnung ist um 18:30 Uhr – Eintritt: 5,00 Euro.
Der Erlös des Abends kommt dem „Caritas Babyhospital Betle-
hem“ und der „Ugandahilfe Büchenau“ zugute.

Voranzeige des Altenwerks:
Seniorenfasching
Der nächste Seniorennachmittag steht unter dem Motto „Wir fei-
ern Fastnacht“!
Er findet ausnahmsweise am 1. Mittwoch im Monat statt, 
nämlich am Mittwoch, 3. Februar 2016 um 14:30 Uhr 
im Gemeindezentrum
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, 
Telefon: 33 47.

Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten und Kolpingsfamilie Weingarten
„An der Grenze leben“ - Papst Franziskus – Persönlichkeit und
Denken
Vortrag von Dipl.-Theol. Tobias Licht, Leiter des Bildungszentrums 
Karlsruhe. Er erschließt uns durch seinen Vortrag Zugänge zur Per-
son und zum theologischen Denken von Papst Franziskus/Jorge 
Mario Bergoglio.
Donnerstag, 21. Januar 2016 um 20:00 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum Friedrichstal, 
Jahnstraße 40
Eintritt frei – über Spenden freuen wir uns.

Männerabend
Unser nächster Männerabend findet am Freitag, den 22.01.2016 
um 19.00 Uhr im Schützenhaus statt.
Thema des Abends ist: „I want to feel free - die Freiheit nehm ich 
mir“. Referent ist Andreas Jägers. Herzliche Einladung!
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste 
Termine: 01.02./07.03).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-

DER MORGEN DANACH
Was war das für eine Zeit, die Sonntage im Advent, ein Event folgte 
auf den andern, so als gehörten die beiden reimweise zusammen. 
Dann Weihnachten. „Weihnachten, da gehen wir immer in die Kir-
che.“
Weihnachten 1. Tag, 2. Tag, gleich darauf Sonntag, Silvester, immer 
dieselbe Prozedur. Irgendwann ist man des Feierns müde.
Der Christbaum - abgeräumt, abgeholt. Er hat aber auch schon „ge-
nadelt“. Tja, so ist das im Leben. Es gibt nicht nur bei der Liebes-
nacht den Morgen danach.
Irgendwann wird man müde. Oder man freut sich gar schon dar-
auf, dass das normale Leben wieder beginnt.
Trotzdem, ein bisschen Wehmut bleibt. Nadelt auch unser Glau-
be? Eine Wahrnehmung, die ich immer wieder mache ist, dass vor 
allem unsere Schulkinder und deren Familien wohl glauben, dass 
Schulferien auch Kirchenferien sind. Schlagartig bleiben die Kin-
der weg. Besonders schade fand ich das am Dreikönigstag. 5 Stern-
singergruppen, in prachtvolle Gewänder gehüllt, Orient original, 
haben zwei wunderschöne Lieder gesungen, wirklich eine Augen-
weide gerade für Kinder, nur, die waren einfach nicht da.
Ich frage mich dann immer, ob bei denen zuhause die Küche dann 
auch Ferien macht. Wer es nicht mehr wissen sollte: Diese Feier-
tage wurden von Christen eingeführt, damit die Christen sich so 
richtig den kirchlichen Feiern widmen konnten. Das ist ebenso 
Vergangenheit wie demnächst die christliche Kultur. Dann wird 
man auch die Feiertage weiter reduzieren. Sie stören die Produkti-
on und das Wachstum.
Eigentlich müsste das genug Anlass bieten, jetzt, in der Alltagsrou-
tine das Christentum im eigenen Leben wieder mal richtig aufzu-
frischen. Schon meldet sich die Fastenzeit. Ihr verdanken wir die 
Fasnacht.Tja, so hat, früher einmal, eine Hand die andere gewa-
schen.
Frohe Tage und eine bewusste Alltagsroutine! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 15. Januar:
11:00 Uhr Goldene Hochzeit des Jubelpaares Alfons und Ursula Se-
bold geb. Epple
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 16. Januar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
Gebetsanliegen: Hans-Joachim Pech
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Mayer)
Sonntag, 17. Januar – 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstra-
ße 4; Thema: „Flucht nach Ägypten“
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Mayer)
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Olf)
Dienstag, 19. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 20. Januar – Hl. Fabian und Hl. Sebastian:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 21. Januar – Hl. Meinrad, Hl. Agnes:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 22. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
17.01.: Thomas Ritter
24.01.: Beate Rösch
31.01.: Andreas Jägers
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
15.01.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
29.01.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Januar
-
Das neue Jahr bringt für jeden mit Sicherheit die verschiedensten 
Herausforderungen. Dabei können ganz
unterschiedliche Lebensbereiche betroffen sein. Wie die Heraus-
forderungen auch aussehen mögen,
bestehen können wir sie am ehesten gemeinsam.
-
Sonntag 17. Januar - 10.00 Uhr
Herausforderungen gemeinsam meistern - Teil 1
Stefan Pohl
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 24.01.

VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
12. Januar – 15.Januar jeweils 19.00 – 20.00 Uhr
Allianzgebtsabende in den Räumen der Liebenzeller Gemein-
schaft
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
(Nicht in den Ferien)
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Termine der Müllabfuhr verschieben sich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb macht darauf aufmerksam, dass sich 
durch die Feiertage die gewohnten
Abfuhrtage bis in den Januar hinein verschieben. Alle Verschie-
bungen sind in den Abfuhrkalendern bereits
berücksichtigt.
Die Abfuhr in Weingarten verschiebt sich wie folgt:
Abfuhr der Restmülltonne am Samstag, 16. Januar 2016
Abfuhr der Wertstofftonne am Freitag, 22. Januar 2016
Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätestens 6 Uhr zur Leerung 
bereit stehen

“Mercat alemany de Nadal” bei 
katalanischen Freunden
Weingartener 
Weihnachtsmarkt im 
Herzen der Partnerstadt Olesa
Seit Jahren ist das Weingartener 
Partnerschaftskomitee bemüht, abseits der offiziellen Feiern die 
Beziehungen zu den Partnerstädten Olesa de Montserrat (Spanien) 
und Liverdun (Frankreich) zu intensivieren, neu zu beleben und 
mit kreativen Ideen auch das Interesse der jüngeren Generation zu 
wecken.
Eine dieser kreativen Ideen wurde nun binnen weniger Wochen 
vom neuen Komitee-Präsidenten Siegbert Kolar, selbst seit 27 Jah-
ren mit einer Katalanin aus Olesa verheiratet, sowie den Mitglie-
dern des Partnerschaftskomitees Sascha Zeh und Timo Martin 
in die Tat umgesetzt: Die Organisation eines „typisch Deutschen 
Weihnachtsmarktes“ auf dem Rathausplatz von Olesa.
Während in der knapp 1.300 Kilometer entfernten 24.000-Einwoh-
ner Stadt vom dortigen Komitee die örtlichen Vorbereitungen und 
Werbemaßnahmen getroffen wurden, war es in Weingarten span-
nend zu beobachten, wieviel Utensilien tatsächlich in einen nor-
malen PKW-Kombi samt Anhänger passen. 
Zahlreiche Utensilien wurden samt Weihnachtsmann und einer 
aufblasbaren Hüpfburg auf dem Anhänger fest verzurrt, ehe das 
Komitee sich frühmorgens nach dem zweiten Weihnachtsfeiertag 
auf den Weg Richtung Katalonien aufmachte.
Nach einem herzlichen Empfang begannen am nächsten Morgen 
die Aufbauarbeiten für den zweitägigen Event. Unübersehbar weh-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Abfallwirtschaft

Partnerschaftsnachrichten
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te eine große Weingartener Fahne, Plakate und Schilder wiesen auf 
die partnerschaftlichen Beziehungen hin. Von weitem lockte be-
reits die unübersehbare Hüpfburg zahlreiche junge Familien an, 
der Duft von Glühwein und leckeren Weingartener Feuerwürste 
lud zum spontanen Verweilen ein. Im wahrsten Sinne des Wor-
tes „versüsst“ wurde der Aufenthalt beim Mitbacken und Probie-
ren von typischem Weihnachtsgebäck wie „Hildabrödlen“, Ha-
selnussbusserl oder Kokosmakronen. Siegbert Kolar war pausen-
los beschäftigt, neuen Teig herzustellen oder Bleche in den Ofen 
zu schieben. Eher ungläubige Blicke zog der Glühweintopf auf sich 
(„Wie können die Deutschen nur warmen Wein trinken“), den ne-
ben dem Kerzenverkauf und dem Auflegen Deutscher Weihnachts-
musik Timo Martin betreute, während sich Sascha Zeh für die ge-
grillten Fleischdelikatessen verantwortlich zeigte.
Tatkräftig unterstützt wurde das deutsche Team von vielen kata-
lanischen Freunden, die sich mitunter schon Jahrzehnte eben-
falls den partnerschaftlichen Beziehungen mit Freude und Enga-
gement verpflichtet fühlen.

Am zweiten Tag gab es ein sechsminütiges Liveinterview von Ra-
dio Olesa, in dem die beiden Komitee-Präsidenten Siegbert Kolar 
und Miquel Graell (Olesa) über die ungewöhnliche Veranstaltung, 
aber auch über die allgemeinen Beziehungen und künftigen Ideen 
und Herausforderungen sprachen. Dieses Interview bescherte ne-
benbei ein erhöhter Besucherzuspruch gegenüber dem ersten Tag. 
Viele bekannte Gesichter, darunter die aktuelle Bürgermeisterin 
Pilar Puimedon oder deren Vorgänger Salvador Prat samt Familie 
ließen es sich nicht nehmen, dem Deutschen Weihnachtsmarkt ei-
nen Besuch abzustatten. Alles in allem zog man für diese sponta-
ne Aktion ein sehr positives Fazit, das auch bei einem offiziellen 
Gesprächstermin mit der Bürgermeisterin im Rathaus unterstri-
chen wurde. Die deutsche Delegation betonte die Wichtigkeit der 
Städtepartnerschaft, die jedoch ohne Unterstützung der jeweiligen 
Rathäuser nicht zu meistern ist. Weitere Ideen wurden erörtert, so 
beispielsweise die Aufstellung von Schaukästen über die Partner-
schaft, gespickt mit Bildern und Aufrufen zu gegenseitigen Besu-
chen. Vielleicht gelingt es auch, gegenseitig Webcams zu installie-
ren. Ein gelungener Städtebesuch endete am Silvestertag wieder 
im badischen Weingarten.
Timo Martin

Voranmeldungen für das Gymnasium St. Paulusheim 
in Bruchsal
Das Gymnasium St. Paulusheim in Bruchsal bietet interessierten 
Familien von Kindern in der vierten Grundschulklasse einen Infor-
mationsnachmittag an. Vorgestellt wird dabei das besondere Profil 
der Schule, außerdem gibt es eine Führung durch die Räumlichkei-
ten. Im Rahmen dieser Informationsnachmittage findet die Voran-
meldung statt, die Voraussetzung für das Aufnahmeverfahren an 
das Gymnasium St. Paulusheim ist. Die Aufnahmekapazität ist auf 
vier fünfte Klassen begrenzt. Die Eltern werden rechtzeitig vor dem 
offiziellen Anmeldetermin an den staatlichen Gymnasien über die 
Aufnahme ihres Kindes informiert. Die Vereinbarung eines Ter-
mins zu einem der Informationsnachmittage mit Voranmeldung 
ist noch bis spätestens Freitag, 30. Januar 2016 unter Telefon (0 72 
51) 38 56 50 möglich. Weitere Informationen unter 
www.paulusheim.de.

Balthasar-Neumann-Schule 1, Bruchsal
Informationsabend zur zweijährigen Berufsfachschule Elek-
trotechnik und Metalltechnik
Die Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal bietet allen Absolven-
ten/innen der 9. Klasse mit Interesse an Technik die Möglichkeit, 
die Zweijährige Berufsfachschule mit den Profilen Elektrotechnik 
oder Metalltechnik näher kennen zu lernen. Der erfolgreiche Ab-
schluss verbessert und erweitert die Ausbildungschancen in Indu-
strie und Handwerk und ermöglicht auch den Besuch des Techni-
schen oder eines anderen beruflichen Gymnasiums.
Auch Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse die in den Hauptfä-
chern mindestens die Note befriedigend haben, können aufgenom-
men werden. Wir laden Schülerinnen und Schüler sowie Eltern zu 
einer Informationsveranstaltung am Mittwoch, 27. Januar 2016, 
19.00 Uhr im Gewerblichen Bildungszentrum Bruchsal, Franz-Si-
gel-Str. 59 a, Raum 263 ein.
Parkplätze sind im Schulbereich vorhanden. Wir sind auch über die 
Stadtbahn-Linie S32 (Menzingen-Karlsruhe) und S31 (Odenheim-
Karlsruhe) Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum, erreichbar.
Merk-blätter und Anmeldeformulare können auch tele-fonisch 
(0721/936-60300), per Fax (07251/980477) oder per E-Mail (sekretari-
at@bns1-bruchsal.de) bei der Schule angefordert werden. Informa-
tionen finden Sie auch im Internet unter http://www.bns1.de.
Anmeldeschluss ist der 1. März 2016. Danach kann eine Aufnah-
me nur noch erfolgen, wenn freie Plätze vorhanden sind.
Anmeldungen und Informationen: Balthasar-Neumann-Schule 1, 
Bruchsal, unter www.bns1.de („Kontakt“) oder 
sekretariat-vz@bns1-bruchsal.de bzw. 0721/936-60300..
Interesse an Mechatronik (ehemals Technik),
Informationstechnik, Technik und Management,
Gestaltungs- und Medientechnik

Abitur am Technischen Gymnasium Bruchsal
Nach Erreichen eines Mittleren Bildungsabschlusses, z.B. an Real-
, Berufsfach- oder Werkrealschulen stehen die Absolventen vor der 
Wahl, eine Berufsausbildung zu beginnen oder eine weiterführende 
Schule zu besuchen. Manche Schülerinnen und Schüler allgemein-
bildender Gymnasien möchten sich verstärkt in Richtung berufli-
cher Inhalte orientieren. In allen diesen Fällen bieten sich die be-
ruflichen Gymnasien als in Jahrzehnten bewährte Bildungsein-
richtungen an. So eröffnet z.B. das Technische Gymnasium mit 
den Profilfächern Mechatronik, Informationstechnik, Technik 
und Management oder Gestaltungs- und Medientechnik ins-
besondere mathematisch-naturwissenschaftlich-technisch in-
teressierten und begabten Jugendlichen innerhalb von drei Jah-
ren den Weg zum Abitur. Im Wahlbereich des Technischen Gym-

Schulen

Vorsitzender Siegbert Kolar in der Backschule

Andere Schulen
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nasiums können zusätzlich Kenntnisse im Fach Luft- und Raum-
fahrttechnik erworben werden. Über die Aufnahmevoraussetzun-
gen, das Unterrichtsangebot und wesentliche Inhalte einzelner Fä-
cher informiert das Technische Gymnasium an der Balthasar-Neu-
mann-Schule 1, Franz-Sigel-Str. 59 a in der Bruchsaler Südstadt am 
Mittwoch, 27. Januar 2016, 19.00 Uhr(Stadtbahnhaltestelle Ge-
werbliches Bildungszentrum).Angesprochen sind Schülerinnen 
und Schüler der 10. Klasse aus den vorgenannten Schularten sowie 
Absolventen der 9. und 10. Klassen im G8-Zug der Gymnasien bzw. 
Absolventen der 10. oder der 11. Klassen im G9-Zug der Gymnasien. 
Anmeldungen für das Technische Gymnasium müssen bis zum 1. 
März 2016 erfolgen. Weitere Auskünfte zur Veranstaltung und all-
gemein zum TG erhalten Interessenten auch telefonisch unter der 
Nummer 0721/936-60340 oder per E-Mail unter
sekretariat-vz@bns1-bruchsal.de.

Informationsabend Technisches Berufskolleg:
Fachhochschulreife und Fachinformatik-Ausbildung
Die Balthasar-Neumann-Schule 1 veranstaltet zu Ihrem Berufskol-
leg einen Informationsabend am Dienstag,
den 26. Januar 2016 um 19.00 Uhr, Raum 262/263 (Bruchsal, Franz-
Sigel-Straße 59a). 
Mit diesem Ausbildungsgang kann man die Fachhochschulrei-
fe erwerben und gleichzeitig den theoretischen Teil der Ausbil-
dung zum Fachinformatiker absolvieren. Es handelt sich hier um 
ein 2-jähriges Berufskolleg (Vollzeitschule) als sogenanntes Ver-
zahnungsmodell. Das bedeutet, dass der fachliche Unterricht den 
theoretischen Teil der Berufsausbildung zum Fachinformatiker 
abdeckt und somit eine nachfolgende Berufsausbildung (betrieb-
licher Teil) mit einem zusätzlichen Jahr zum Fachinformatiker ab-
geschlossen werden kann.
Voraussetzung für das Technische Berufskolleg ist ein Mittlerer 
Bildungsabschluss (Realschulabschluss, Werkrealschulabschluss, 
Fachschulreife, Klasse 10 Gymnasium (G9), etc.) Während der bei-
den Schuljahre sind Praktika in Betrieben zu absolvieren.
Anmeldungen und Informationen: Balthasar-Neumann-Schule 1, 
Bruchsal, unter www.bns1.de („Kontakt“) oder sekretariat@bns1-
bruchsal.de bzw. 0721/936-60300.

Instrumente ausprobieren - 
„Orientierungstag“ an der 
Musikschule Hardt
Für Eltern, die für ihr Kind auf der 
Suche nach dem geeigneten Instru-
ment sind, bietet die Musikschule 
Hardt am Sonntag, den 17.01.2016, 
einen Orientierungstag in der Außenstelle Graben-Neudorf an. Die-
ser beginnt um 15 Uhr mit einer kleinen Aufführung der Musika-
lischen Früherziehung im Ratssaal des Alten Rathauses in Gra-
ben (Karlsruher Str. 58). Hier können Sie hören und sehen, was un-
sere jüngsten Musikschüler nach kurzer Zeit bereits gelernt haben.
Die Fachpädagogen der Musikschule Hardt stehen danach den El-
tern bis 18 Uhr für Beratungsgespräche zur Verfügung. Die Kinder 
können alle Instrumente auch ausprobieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KiTa Wichtelgarten
Zusammen Spielen,
Die Welt Entdecken,
Aufwachsen,
Lachen,
Freude haben,
Erkunden,

Schulen / Kinderbetreuungseinrichtungen

Singen und Tanzen,
Leben!
Willkommen im Wichtelgarten
Folgen Sie uns auch auf facebook unter „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“.
Sie suchen einen Platz für ihr Kind unter drei Jahren und möch-
ten sich die Kita Wichtelgarten einmal anschauen? Dann melden 
Sie sich im Wichtelgarten bei der Leitung Theresa Schwalbe-Horn 
und wir vereinbaren einen Termin. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 
39, 76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575,
wichtelgarten@pro-liberis.org
_______________________________________________________________

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

am 5. März 2016 

von 9 – 12 Uhr 

im Hof 

des kath. Kindergarten St. Elisabeth, 
Schillerstr. 4, Weingarten 

 

 

Abgabe der zu verkaufenden Fahrräder: 
am 05.03.16 von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr 

Abholung des Erlöses oder nicht verkauftes Rad: 
am 05.03.16 von 12.30 Uhr bis 13 Uhr 

20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Veranstalter: 
kath. Kiga St. Elisabeth 

Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Tel-Nr.: 07244 3376 

Austräger gesucht
Wir haben noch ein Gebiet zu vergeben:

Kirchberg, Eisberg, Mittelweg, 
Hans-Thoma-Str. - ca. 55 Zeitungen

Wer hat Interesse sein 
Taschengeld aufzubessern?

DG Druck, Tel. 07244/70210
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Aufruf zum 46. Internationalen Jugendwettbewerb (IJW) der 
Volksbanken und Raiff eisenbanken
Volksbank Stutensee-Weingarten sucht Helden und Vorbilder
Ob Comic-Held, Superstar oder Menschen aus dem persönlichen 
Umfeld – Vorbilder machen Mut. Sie kämpfen fü r Gerechtigkeit 
und wissen immer einen Ausweg. Beim 46. IJW „jugend creativ“ 
sind Kinder und Jugendliche noch bis 19. Februar 2016 aufgerufen, 
sich kreativ mit ihren Idolen und Leitbildern auseinanderzuset-
zen. 
„Fantastische Helden und echte Vorbilder: Wer inspiriert 
dich?“ lautet das Motto der neuen Wettbewerbsrunde.
Teilnehmen können Schü lerinnen und Schü ler der 1.-13. Klasse in 3 
Kategorien: Bildgestaltung (Kl.1-13),
Kurzfi lm (Kl. 5-13) und Quiz (Kl. 1-9).
Um eine faire Bewertung zu sichern, gibt es im Bereich Bildgestal-
tung drei auf verschiedene Altersgruppen abgestimmte Aufgaben:
Die Grundschü ler/innen (1.-4. Klasse) werden aufgefordert ein Bild 
zu gestalten zum Thema: „Jeder kann ein Held sein“. Die Schü ler/
innen der Klassen 5-9 können sich bildlich auseinandersetzen mit 
dem Vergleich „Helden 
in Fiktion und Realität.“ 
Und bei den Jugendlichen 
der Klassen 10-13 ist die an-
spruchsvolle Aufgabe bild-
lich zu klären: „Machen 
Medien Helden?“
Die Siegerinnen und Sie-
ger auf Ortsebene können 
es ü ber die regionale in die 
nationale Wertung schaf-
fen und in der Disziplin 
Bildgestaltung schließ-
lich sogar international 
ü berzeugen.
Zusätzlich zur Einrei-
chung bei der Bank kön-
nen Videobeiträge in der 
Kategorie Kurzfi lm bis 
zum 19.2.16 direkt auf das 
Videoportal www.jugend-
creativ-video.dehochgeladen werden. Aus allen Einreichungen 
wählt die Bundesjury drei Online-Siegerfi lme aus, zusätzlich wird 
ein Publikumspreis vergeben.
Mitmachen lohnt sich auf jeden Fall, da fü r die besten eingereich-
ten Beiträge attraktive Preise winken. Die Teilnahmeunterlagen 
liegen in allen Geschäftsstellen der Volksbank Stutensee-Weingar-
ten aus. Hier können die Wettbewerbsbeiträge auch eingereicht 
werden. Abgabeschluss ist der 19. Februar 2016. Mehr Infos hierzu 
gibt es auch im Internet unter www.vb-stutensee-weingarten.de.
_______________________________________________________________

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) fi ndet am
Samstag, den 16. Januar 2016
statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf 
dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem 
Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln 
mü ssen.
Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis13.00 Uhr angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf demFestplatz abgelegt werden.
Wir bitten dafü r um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingar-
ten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen 

Ankündigungen

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15 bis 

17.30 Uhr 

Freitag, 15. Januar 

Mandalas 

Freitag, 22. Januar 

Hot dogs 

Freitag, 29. Januar  

Winterbasteln 

am 5. März 2016 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 1 Euro (Listen limitiert) 
20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 
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sollten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben wer-
den. Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausla-
den selbstverständlich behilflich sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
- Samstag, den 27. Februar 2016
- Samstag, den 16. April 2016
- Samstag, den 04. Juni 2016
- Samstag, den 16. Juli 2016
- Samstag, den 17. September 2016
- Samstag, den 12. November 2016
- Samstag, den 14. Januar 2017
Bringen Sie auch im neuen Jahr das Altpapier zum Festplatz und
unterstützen somit die Jugendarbeit der Katholischen Jungen Ge-
meinde.
_______________________________________________________________

Jeder Monat zählt! Bausteine 
für meine Rente
Die Deutsche Rentenversicherung
Servicezentrum Karlsruhe,
Gartenstr. 105/Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 27.01.2016, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Dieser Vortrag wird über die verschiedenen Zeitenarten informie-
ren, welche das Rentenrecht kennt:
Beitragszeiten, Anrechnungszeiten, Ersatzzeiten oder Zurech-
nungs- und Berücksichtigungszeiten.
Wir zeigen Ihnen, welche Bedeutung Schule oder Studium, Kinder-
erziehung, Arbeitslosigkeit oder auch ein Mini-Job für Ihre Rente 
haben können und worauf zu achten ist.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um 
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen 
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen
_______________________________________________________________

Besuch des Weihnachtszirkus 
in Karlsruhe
„Manege frei“ hieß es am Montag, den 
04.01.16 auch für die Bewohnerinnen und Bewohner des Haus Edel-
berg Senioren-Zentrums in Weingarten. Denn der Weihnachtszir-
kus in Karlsruhe lockte mit seinem bunten Programm auch die Se-
nioren an.
Gemeinsam genoss man einen nicht alltäglichen, besonderen und 
aufregenden Nachmittag. Der Zirkus, welcher zum 7. Male in Karls-
ruhe gastierte, bot zahlreiche Dressurakte und Raubtiernummern. 
Unter den Tieren fanden sich neben Pferden und Löwen auch exo-
tische Rinder, Lamas und afrikanische Strauße.
Staunend, geradezu gebannt verfolgten alle das Geschehen. Atem-
beraubend wurde es dann mit den Seiltänzern und Akrobaten 
und natürlich durften auch die großartigen Clowns nicht fehlen. 
Darüber hinaus bot das Orchester tolle Musik zum Mitsingen und 
das Show-Ballett zeigte sich in wundervollen, wirklich einmaligen 
Kostümen. Der Applaus war allen sicher.
Bei so viel Programm bedurfte es aber natürlich auch einer Stär-
kung. In der Pause der rund zweieinhalbstündigen Veranstal-
tung gab es Getränke und eine Riesenbrezel für jede und jeden. 
Glücklich, müde und zufrieden ging es dann wieder nach Hause. 
Klar ist: Wiederholung im nächsten Jahr ist angesagt, denn wie 
es so schön heißt. „The show must go on“ – und die Bewohner des 
Haus Edelberg in Weingarten werden wieder mit dabei sein
_______________________________________________________________

Musik, Theater, Mundart und Volkstanz
Bürger- und Heimatverein lädt für Sonntag 
zur Winterfeier ein
(rof). Die traditionelle Winterfeier des Bürger- und Heimatvereins 
Weingarten findet am kommenden Sonntag, 17. Januar, um 14.30 
Uhr im Saal des katholischen Gemeindezentrums in der Schiller-
straße statt. Der Verein hat wieder ein abwechslungsreiches Pro-

gramm aus Musik und Gesang sowie Mundart-Rezitation, Thea-
ter und Volkstanz zusammengestellt. Es wirken mit Tatjana Brei-
tenstein (Sopran), Helmut Seidel (Tenor), Werner Breitenstein (Kla-
vier) und Sandra Giepmann (Akkordeon). Die Sketchgruppe der 
Weingartener Theaterkiste unter Leitung von Marianne Lother 
wird die Besucher mit lustigen Sketchen ebenso erfreuen wie der 
Volkstanzkreis Karlsruhe und die Tanzgruppe des Bürger- und Hei-
matvereins unter Leitung von Werner Wenzel. Weiterhin rezitie-
ren Klaus Geggus und Roland Felleisen Weingartener Mundart. Au-
ßerdem werden im Rahmen der Feier verdiente Mitglieder geehrt. 
Der Eintritt ist frei. Wegen der Winterfeier bleibt das Heimatmuse-
um in der Durlacher Straße an diesem Sonntag geschlossen.

_______________________________________________________________

Weingartener Amphibienschützer suchen Mitarbeiter
Wer hilft mit beim Amphibienschutz? - Schöpfung bewahren- 
Amphibien des Weingartener Moores schützen
Achtung, bald, das heißt bei Temperaturen über 4 Grad und Regen, 
beginnt in der Dämmerung die Amphibienwanderung über die 
Bundesstraße 3 zum Weingartener Moor.
Die Amphibienschützer beobachten die Witterung und hoffen sehr 
auf Helfer, denn in den Einsatzplänen sind noch Lücken.
Alte und neue Leiteinrichtungen mit Tunnel oder Röhren zwi-
schen Mauertal und Werrabronn schützen und leiten die Am-
phibien sicher unter der B3 hindurch , 3 Strecken mit Fang-
zäunen halten die Tiere auf ihrem Wanderweg kurzfristig auf. 
Amphibienschützer sammeln die Amphibien bei Dämmerung und 
in der Nacht an den Fangzäunen und bringen die Amphibien in Ei-
mern über die Bundesstraße. Aber auch die Strecken, wo die Tun-
nel, Röhren oder Durchlässe zu weit auseinander liegen werden 
von den Amphibienschützern betreut.
Viele Helfer sind nötig allnächtlich in zwei Schichten die Strecke 
abzulaufen., bei starker Wanderung auch mehrmals in der Nacht. 
Wir suchen dringend Helferinnen und Helfer für diese interessan-
te, wichtige Aufgabe und geben gerne weitere Informationen. Bitte 
wenden Sie sich an Hans- Martin Flinspach, Tel.:07244- 5327
oder Ingrid Husen, Tel.: 0721- 16182755
Ingrid Husen
_______________________________________________________________

Tageselternverein Bruchsal
Freie Plätze im Januar Kurs!
„Ich habe so viel gelernt“
Ein weiterer Kurs für Tageseltern konnte Ende Dezember 2015 er-
folgreich beendet werden. 16neu Tagesmütter sowie ein Tagesva-
ter halten nun stolz ihr Zertifikat in Händen. Innerhalb eines hal-
ben Jahres haben sie nicht nur vieles über Selbstständigkeit, Ent-
wicklung und Bildung von Kindern, rechtliche Rahmenbedingun-
gen und Kommunikation gelernt. Sie haben ihr eigenes Handeln 
reflektiert und sich gegenseitig gestärkt. „ Der Kurs hat auch mir 
persönlich so viel gebracht, ich bin so froh dass ich mich dafür ent-

Die Volkstanzgruppe unter Leitung von Werner Wenzel erfreut auch in diesem Jahr am 
Sonntag die Besucher der Winterfeier des Bürger- und Heimatvereins. Foto: prf
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schieden habe“, freut sich Frau L. nach der Abschlussfeier. Wenn Sie 
auch eine neue Herausforderung suchen, dann sind Sie bei uns ge-
nau richtig.
Ende Januar 2016 startet ein weiterer Kurs zur Qualifizierung für 
Tageseltern.
Hier sind noch Plätze frei.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie gerne!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in der Gemeinde ist Frau Peschel,
Telefon-Nr.: 07251 981 987-1
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de
Sprechstunde: jeden 1. Freitag im Monat, 9.00-11.00 Uhr, Rathaus 
Weingarten, Raum Petersberg
Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere Gesprächs-
termine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden

Dialog mit Daniel Caspary am 29. Januar 2016, 20:00 Uhr
Am Freitag, 29.01.2016, 20.00 Uhr, wollen wir das Gespräch mit Da-
niel Caspary MdEP fortsetzen, das wir bei unserem Besuch bei ihm 
in Straßburg aus Zeitgründen beenden mussten. Dazu sind selbst-
verständlich nicht nur die damaligen Reiseteilnehmer, sondern 
auch interessierte Mitglieder unseres Gemeindeverbandes sowie 
des Ortsseniorenrates herzlich eingeladen. Die Veranstaltung fin-
det in der Gaststätte der SV Germania 04 (Mineralixarena) statt.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Sehr herzlich dürfen wir 
alle Bürgerinnen und 
Bürger zum Neujahrsempfang 
der SPD Weingarten (Baden) am
Sonntag, 17. Januar 2016 
um 11:00h in die AWO, 
Dörnigstraße
einladen. ANTON SCHAAF, 
Landtagskandidat, wird 
unser Gast sein. Er spricht zum 
Thema: Was erwartet uns 2016?

Ankündigungen / Parteien

Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Landtagsabgeordneter Alex Salomon und Wahlkreiskandidatin 
Andrea Schwarz in Weingarten
Am Mittwoch, den 27.1.2016 begrüssen wir den Landtagsabgeord-
neten von Bündnis 90/Die Grünen Alex Salomon und die Kandida-
tin des Wahlkreises Bretten Andrea Schwarz in Weingarten. Die 
Veranstaltung beginnt um 20 Uhr im Nebenraum des Restaurants 
der Mineralix-Arena, Ringstr. 67. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, über Ihr Kommen freuen wir uns sehr.

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste findet ebenfalls am 27.1. di-
rekt im Anschluss an die Veranstaltung mit Alex Salomon und An-
drea Schwarz statt.

Information zum Antrag von Bündnis 90/Grüne und Linke: 
Kreistag stimmt geschlossen gegen geplante Freihandelsab-
kommen

Bei der letzten Kreistagssitzung des Landkreises Karlsruhe im ver-
gangenen Jahr kam es zu einer denkwürdig einstimmigen Verab-
schiedung: Auf Antrag von Bündnis 90/Die Grünen und Die Linke 
schlossen sich alle Fraktionen (CDU, SPD, FDP, Freie Wähler, B‘90/
Grüne, Linke) dem Positionspapier der kommunalen Spitzenver-
bände vom Okt. 2014 an. D.h. der Kreistag stimmte faktisch ge-
schlossen gegen die Verabschiedung der geplanten Freihandelsab-
kommen TTIP und CETA in deren derzeit bekannten Formen.

Weitere Veranstaltungshinweise
Do 21.1. - Vorstellung der LandtagskandidatInnen Bündnis 90/Die 
Grünen für Karlsruhe Stadt und Karlsruhe-Land im Tollhaus, 19 
Uhr Sa 6.2. - Winfried Kretschmann im Bürgerzentrum Bruchsal, 
16-18 Uhr Do 25.2. - Winfried Kretschmann auf dem Marktplatz in
Bretten, 16 Uhr

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: 
Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

FDP Weingarten
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Möchten Sie im Neuen Jahr kommunalpolitisch aktiv und
Mitglied bei uns werden, so sprechen Sie uns unter den unten
angegebenen Kommunikationsdaten an.
Auf unserer Internetseite
www.fw-weingarten.de
finden Sie wie immer neben allgemeinen Informationen,
weitere Berichte zu politischen Themen und Ereignissen, die sich
national und international ereignen, unser Zusammenleben auf
kommunaler Ebene aber sehr stark beeinflussen.
Zu Beginn des neuen Jahres zwei Terminankündigungen:
Unser 1. POLIT TREFF im neuen Jahr findet am
Dienstag, 26.01. , um 20 Uhr im Gasthaus zur Krone statt.
Unsere Jahreshauptversammlung findet am
01.März 2016 um 20 Uhr im Gasthaus zur Krone statt.
Wenn Sie hierzu Fragen haben, erreichen Sie den
1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen
Sie über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Vorverkauf gestartet
Pünktlich zum Jahresbeginn ist der Vorverkauf für unser Konzert 
„Skandale der Musikgeschichte“, das Sie am 20. und 21. Februar 2016 
im ev. Gemeindehaus hören und sehen können, gestartet.
Ab sofort sind die Eintrittskarten über die Vorverkaufsstellen 
Schreibwaren Holderer und Bücherwurm, sowie über alle aktiven 
Spieler erhältlich.

Beitragseinzug 2016 - Bankverbindung noch aktuell?
Liebe aktive und fördernde Mitglieder, am 31.01.2016 wird der Mu-
sikverein Weingarten wieder die Mitgliedsbeiträge einziehen.
Falls seit dem letzten Einzug der Beiträge eine Veränderung eu-
rer Bankverbindung stattgefunden hat, so setzt Euch mit un-
serem Vorsitzenden Verwaltung, Wolfgang Heid, bis zum 22. 
01.2016 in Verbindung (Tel. 609708).
Das Erspart uns Zeit und unnötige Kosten.
Vielen Dank!
Probentermine Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
-
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
-
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
-
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 722219 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708.
-
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
-
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.00 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Weitere Angebote:
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Parteien / Vereinsnachrichten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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 Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Kraftzentrale Beckenboden Mo, 18.01.2016, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 3 Di, 16.02.2016, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4, vormittags Do, 18.02.2016, 10:15 Uhr 
Yoga, Kurs 5 ist bereits voll belegt Do, 18.02.2016, 19:30 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 23.02.2016, 19:00 Uhr 

Walking – Kurse    Termine    _ 
Nordic-Walking-Kurse sind in Vorbereitung 
BreathWalk® (Yoga-Walking) So, 17.04.2016, 10:30 Uhr 

Sprachkurse am Vormittag    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags, ,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anf. mit Vork. dienstags,    9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Französisch   B1 Fortgeschrittene montags, 10:00 Uhr 
Italienisch B1 Konversation mittwochs,  09:00 Uhr 

Kochkurse    Termine______________ 
Küche Jerusalems Fr, 29.01.2016,  18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 15.02.2016,  18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 14.03.2016,  18:30 Uhr 
Vegetarische Küche Fr, 08.04.2016,  18:30 Uhr 
Schwarzwälder Tapas Mi, 20.04.2016,  18:30 Uhr 
Mezze Fr, 29.04.2016,  18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 02.05.2016,  18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 06.06.2016,  18:30 Uhr 
Sommerparty Mi, 15.06.2016,  18:30 Uhr 

Overlock und jetzt?    Susanne Maurer 
Sie haben sich eine Overlock Maschine 
gekauft und benutzen sie nicht. In 
diesem Kurs lernen wir, wie man schnell 
und effizient mit der Overlock Shirts und 
Tunikas näht. Dabei kommen 
verschiedene Nähte zum Einsatz, wir 
lernen einfache Lösungen für einen 
sauberen Halsabschluss kennen und 
Möglichkeiten aus einem einfachen T-
Shirt ein Unikat zu machen. 
Genäht wird auf der eigenen Maschine, 
Material und Schnittauswahl wird nach 
einführenden Übungen am ersten 

Kurstag besprochen. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Maurer, Tel. 0 72 44 / 60 90 20. 
Donnerstag, 18.02.2016, 19:00 Uhr, 5 Termine, 87,00 Euro. 

Schminken – 
Gut geschminkt sein steigert das Selbstwertgefühl! 
Susan Weber 
Model zu sein ist keine Voraussetzung für gutes Aussehen! Im 
Kurs erhalten Sie viele Tipps. Ihnen werden Möglichkeiten 
aufgezeigt und entsprechendes Knowhow vermittelt wie Sie 
Make-up, Rouge, Lidschatten und Lippenstift für jede 
Gelegenheit passend anwenden und einsetzen können. Kein 
Lifting, kein Botox kann so hilfreich sein, wie gut eingesetzte 
Schminkutensilien. Durch Erlernen einer besseren 
Schminktechnik können Sie sich und ihre Umgebung in 
positives Erstaunen zu versetzen. Was Sie dazu benötigen? 
Freude am Schönen und Ihren Mut sich auf Neues 
einzulassen. 
Donnerstag, 25.02.2016, 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr, 8,90 Euro 
__________________________________________________ 
Verschiedene Förderkurse für Schülerinnen und Schüler in 
Englisch oder für Mathematik sind in Vorbereitung. Wir 
informieren Sie gerne darüber, Telefon-Nr.: 0 72 44 / 73 71 18. 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Kleindenkmale im historischen Ortskern von Weingarten 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, Sa, 23.04.16, 14 Uhr 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 13.05.2016, 17:00 Uhr 

Kräuterwanderung 
mit Herrn Alfred Gramlich So, 12.06.2016, 14:00 Uhr 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, So, 17.07.16, 14 Uhr 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus Sa, 08.10.2016, 14:00 Uhr 

Dem Kellermeister über die 
Schulter geschaut 
in Kooperation mit der 
Weinmanufaktur Weingarten 

An diesem Wein-Abend erhalten Sie viele interessante 
Informationen zur Weinbereitung - von der Traubenannahme 
bis zur Abfüllung. Dass der Wein anschließend bei einer 
Weinprobe verköstigt wird, versteht sich von selbst... 
Mittwoch, 09.03.2016, 18:00 Uhr, 24 Euro. 
In der Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 

Kraftzentrale Beckenboden      Jacqueline Kappes 
Ein gesunder Beckenboden ist eine wichtige Stütze für die 
Gesundheit Ihres Körpers. Er trägt die inneren Organe und 
beeinflusst die Funktionsfähigkeit von Gebärmutter, Darm, 
Harnblase und Lendenwirbelsäule. Lassen Sie sich zeigen, wie 
Sie durch das Zusammenspiel von Beckenboden und 
Körperwahrnehmung diesen aktivieren und kräftigen. 
Durch eine verbesserte Stabilität können Beschwerden bei der 
Menses, Blasenschwäche, Lendenwirbelsäulen- und 
Kreuzbeinbeschwerden positiv beeinflusst werden. 
Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Kappes, Telefon 
01 62 / 7 18 65 05. 
Montag, 18.01.2016, 19:00 Uhr, 8 Termine, 69 Euro. 

Lerncoaching - Schüler/innen (9 - 14 Jahre)      G. Hartmann 
Das Lernen lernen - Tipps, Tricks und Techniken für weniger 
Stress und mehr Freizeit! In diesem Kurs werden 
lernpsychologische Grundlagen vermittelt. Erprobte Lern- und 
Arbeitstechniken, Konzentrationshilfen sowie Motivationstipps 
können helfen erfolgreicher zu lernen sowie organisierter und 
konzentrierter zu arbeiten. Unsicherheiten und Ängste werden 
abgebaut. Übrigens: Auch gute Schüler/innen profitieren 
davon! Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Hartmann, 
Tel. 0 72 44 / 12 21. 
Samstags, 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr. 
Beginn nach Eingang genügender Anmeldungen. 
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www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Chorproben
Donnerstag, 14. Januar 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; Nächste Chorprobe am 5. Januar 2016 um 19.30 
Uhr im Haus Edelberg.
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor; 
nächste Chorprobe am 7. Januar im „Löwensaal“
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

WEINGARTNER MUSIKTAGE JUNGER KÜNSTLER:
EINEN MUSIKTAGE-HINGUCKER KAUFEN!
Erstehen Sie ein Stück Festival! Unsere Verkaufsaktion geht wei-
ter: Von den Hinguckern der beiden letzten Jahre stehen noch ei-
nige wenige zum Verkauf. Die Tafeln sind ca. 1,40m hoch, es handelt 
es sich um handgefertigte Unikate der Künstler Günter Weiler und 
Ursula Rauch. Einzelheiten im Internet unter:
www.weingartner-musiktage.de/hingucker-verkauf/

TASTENPATE/-IN FÜR DEN FLÜGEL IM TURMZIMMER WERDEN!
Alle Tastenpaten/Innen werden als Dank mit der gewählten Taste 
oder Oktave namentlich in einem Booklet verewigt, welches beim 
Flügel ausgestellt wird.

UNSER ZIEL: ERWERB DES FLÜGELS IM 
RATHAUS-TURMZIMMER!
Der Erlös von Tastenpatenschaft und Hingucker-Verkauf dient dem 
Kauf des Flügels im Turmzimmer des Rathauses. Er wird für Rezi-
tals der umliegenden Musikschulen, für Veranstaltungen Wein-
gartner Bürger, Hochzeiten und natürlich für unsere Konzerte zur 
Verfügung stehen. Damit unterstützen Sie aktiv das musikalische 
Leben in Weingarten.

MITGLIED WERDEN:
Ja, ich will…
… ein einzigartiges Festivalkonzept unterstützen!
… musikbegeisterte Mitglieder kennenlernen!
… die Künstler hautnah erleben!
… an besonderen Veranstaltungen teilnehmen!
… Botschafter für eine gute Sache sein!
… beim Festival mitmachen!
… Mitglied eines „der spannendsten und innovativsten Musik-
festivals in Süddeutschland“ sein!
…den Weingartner Musiktagen Junger Künstler e.V. als Mit-
glied beitreten.

KONTAKT:
Einzelheiten / Kontakthinweise finden Sie auf www.weingartner-
musiktage.de/unterstuetzen, oder schreiben
Sie an: Weingartner Musiktage Junger Künstler, Steinbruchstr. 52, 
70186 Stuttgart

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächster Termin: 14.01.2016 und 28.01.2016
Kleine Scouts (ab 1. Klasse): Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse): Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre): Mittwochs 18.30 Uhr – 
20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre): Freitags 17.45 
Uhr – 19.00 Uhr

Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Rekord bei der Christbaumsammlung.
Knapp 90 Helfer – so viele wie noch nie - trafen sich am vergan-
genen Samstag im a-Keller, um sich gemeinsam auf den Weg zu 
machen. Ihre Aufgabe war es, Weingarten von den ausgedienten 

Noch zu haben: 2 Hingucker aus 2014 (links von G. Weiler) und 2 aus 2015 (rechts von 
U.Rauch)

Anstoßen auf den Flügel: BM Bänziger, Thomas Jehle, Reinhold und David Friedrich, Eri-
ko Takezawa (sitzend)

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
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Christbäumen zu befreien. In 6 Teams zogen die Mitarbeiter durch 
Weingarten und sammelten Bäume, sehr viele Spenden und die ein 
oder andere Süssigkeit ein. Die Spenden kommen der Jugendarbeit 
des CVJM und dem Christusträger Waisendienst zugute. Nach ge-
taner Arbeit konnte man bei einem leckeren Mittagessen wieder zu 
Kräften kommen. Schließlich musste man beim abendlichen Fak-
kelzug wieder fit sein. Denn nach einer kleinen Wanderung zum 
Sohlweg wurden die Bäume bei Punsch und Glühwein verbrannt – 
Ein Ereignis das man nicht so schnell vergisst.
Allen Helfern, die dazu beigetragen haben, dass diese Aktion 
wieder so reibungslos geklappt hat, ein großes DANKE – Ihr 
wart super!!!!

Altpapiersammlung am Samstag, den 16. Januar 2016
Die Jugendleiter und die Mitglieder der Jugendgruppen treffen 
sich pünktlich um 8.45 Uhr auf dem Festplatz.
Da eine große Menge an Altpapier erwartet wird, bitten wir um 
zahlreiches Erscheinen

Am Sonntag den 17. Januar findet um 9.00 Uhr ein Gaudimorgen 
statt. Petra Koch kümmert sich um die Gestaltung.
Am Montag den 18. Januar findet um 20.00 Uhr der nächste Sport-
dienst statt. Tobias Grünwedel, Julian Lehmann und Adrian Hum-
mel übernehmen die Dienstgestaltung.

Liebe Eltern und zukünftige Jugendfeuerwehr‘ler.
Die Jugendfeuerwehr Weingarten hat freie Plätze für motivierte 
und engangierte Mädchen und Jungs von 10 - 17 Jahren.
Wir freuen uns über neue Gesichter und laden euch ein, freitags 
ab 18:30 Uhr, ins Feuerwehrhaus (Ringstraße 69) zu einem Übungs-
abend zu kommen und reinzuschnuppern.
Bei Fragen könnt Ihr uns auch unter jf@ff-weingarten-baden.de 
erreichen.
Dann sehen wir uns hoffentlich zum nächsten Übungsabend, nach 
den Schulferien, am 15. Januar 2016 um 18:30 Uhr.

Seniorentreff
Am 21. Januar um 14:30 Uhr findet unser erster Seniorentreff in die-
sem Jahr statt.
Die Feiertage sind vorüber und der Alltag folgt. Unser Musikus Toni 
wird mit uns das neue Jahr beginnen.
Wer abgeholt werden möchte kann ab 13:00 Uhr die Nummer 1010 
anrufen.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 26.01. und 09.02. 
um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt.
Sanitätsdienste sind per Mail verteilt - bitte bei Rückfragen bei Ma-
ria melden.
BLUTSPENDE:
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Termine für 2016 sind jeweils MITTWOCHS 
am 09. März, 03. August, 12. Oktober und 28. Dezember
zwischen 14:30 - und 19:30 Uhr in der WALZBACHHALLE, 
Kanalstraße 69.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

Eine Stärkung für die fleißigen Helfer

KJG Weingarten

Kontakt: 

jf@ff-weingarten-baden.de 

Spaß – K
am

eradschaft – Aktion – Ausbildung – Ü
bung – Technik - Ehrenam

t 

Komm zur 

Jugendfeuerwehr! 
Retten – Löschen – Bergen – Schützen 

Schau es dir an … 

Wir freuen uns auf dich. 

freitags 18:30 – 20:00 Uhr 

Feuerwehrhaus 

Ringstraße 69 

76356 Weingarten 

ab 10 Jahre 

(außerhalb der Schulferien)

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für Mädels (ab dem 5. Schuljahr)
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Voranzeige des Altenwerks:
Seniorenfasching
Der nächste Seniorennachmittag steht unter dem Motto 
„Wir feiern Fastnacht“!
Er findet ausnahmsweise am 1. Mittwoch im Monat statt, 
nämlich am Mittwoch, 3. Februar 2016 um 14:30 Uhr 
im Gemeindezentrum
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr 
beiHerrn Höllmüller, Telefon: 33 47.

Kreativgruppe
Wir treffen uns am 13.1.2016 - 20.1. - 27.1. um 19.00 Uhr 
in der Schulküche.

Museumsbesuch am 23.01.2016
Den jährlichen Museumsbesuch werden wir in Abänderung des 
Jahresprogramms 2016 nicht im Naturkundemuseum sondern 
im neuenExotenhaus im Stadtgarten Karlsruhe am 23. Januar 
(Treffpunkt um 13: 00 Uhr am Bahnhof Wgt.) durchführen.
Den Besuch im Naturkundemuseum werden wir im nächsten Jahr 

nachholen. Bis dahin sind die neuen Räume mit zusätzlichen Aus-
stellungsobjekten fertig. Nach einem kurzen Rundgang im Zoo 
werden wir das neu eröffnete und überaus sehenswerte Exoten-
haus besuchen. Vor der Heimatfahrt mit der Gruppenkarte geht es 
noch in ein Cafe !! Rückkehr vor 18:00 Uhr.
Wie immer sind Gäste herzlich eingeladen.
Wanderführer: Klaus Goerke, Tel. 807244-) 8200 .

Wanderplan 2016
Wer noch keinen Wanderplan für das Jahr 2016 hat, kann sich ei-
nen bei Schreibwaren Holderer in der Bahnhofstraße abholen 
oder ruft an bei Klaus ( Tel. 8200) und bekommt ihn in den Brief-
kasten geworfen.
An dieser Stelle wünschen wir unseren Mitgliedern und Freunden 
des Schwarzwaldvereins ein friedvolles, gesundes und glückliches 
Jahr 2016 !

Die AGNUS-Jugend wünscht 
allen ein Frohes Neues Jahr 
2016!
Bei den Wurzelkindern geht 
es schon diesen Samstag, 
16.01. los mit unserer 
Kinder-Winter-Werkstatt 
im Bürger- und 
Heimatmuseum. 
Es wird wieder für 1,5 
Stunden in zwei Gruppen 
stattfinden. Die erste 
Gruppe beginnt um 9:30 Uhr 
und geht bis 11:00 Uhr. 
Die zweite Gruppe um 11:15 
Uhr bis 12:45 Uhr. 
Wir freuen uns auf euch.

Die ArbeitsGemeinschaft 
Natur- und UmweltSchutz-
Jugend bietet Gruppen 
und Projekte für Kinder an, 
in denen sie die Natur 
erfahren und schätzen
 lernen und an den Natur- 
und Umweltschutz 
herangeführt. Infos zur 
Mitgliedschaft, unseren 
Projekten, den Waldgruppen 
und aktuellen Terminen 
unter 
http://agnus-weingarten.de

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellungen:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“ –

DHB-Netzwerk Haushalt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Kath. Altenwerk

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Kinder-Winter-Werkstatt 

Kinder-Winter-Werkstatt 

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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Verlängert bis zum Sonntag, 28. Februar 2015
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Wort und Fotos
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Mittwoch
Gebetsabend mit biblischer Lehreinheit
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stamm-
zellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltrans-
plantationen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städti-
schen Klinikums Karls-
ruhe sowie des Univer-
sitätsKlinikums Heidel-
berg. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, regio-
nal bestehende onkologi-
sche Versorgungslücken zu 
schließen und durch Auf-
klärung und Öffentlich-
keitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu 
schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhyth-
mus trifft sich in unseren 
Räumen eine Selbsthilfe-
gruppe für Leukämie- und 
Lymphompatienten und 
deren Angehörige. Die Teil-
nahme ist nicht an eine 
Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Mittwoch, 20. Januar 2016 
18.30 – 20.30 Uhr, Ringstraße 116, 
76356 Weingarten.
Bringen Sie bequeme Kleidung, 
Wollsocken und eine Yogamatte
 (Isomatte, Turnmatte) mit. Auskunft
und Anmeldung bei Frau Koopmann 
Tel. 07244 / 5060. Unkostenbeitrag: 
6,00 € pro Yoga Session. 
Sie können jederzeit zu unserer 
bestehenden Gruppe dazustoßen!
B.L.u.TeV Bürger für Leukämie- 
und Tumorerkrankte, Ringstaße 116, 76356 Weingarten

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppen
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Bahnhofstr. 3“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Mühle Weingarten e. V.

B.L.u.T. e. V.

Frauen nach Krebs

Wegwerfen? Denkste!
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Mit Schwung ins neue Jahr!
Das Ende des Winters ist noch weit. Aber die Planung fü r die Gar-
tensaison ist in vollem Gange. Im April beginnt unsere Sommersai-
son mit zahlreichen bewährten Sorten und einer noch größeren 
Vielfalt an gutem Gemü se.
Bislang haben wir an dieser Stelle immer Termine genannt, an de-
nen Interessierte ein oder mehrere „Gemü se-Abonnements“ er-
werben können. Das ist in diesem Jahr anders: Wir laden ein zur 
Bieterrunde am Samstag, den 23. Januar um 15 Uhr.

Was ist eine „Bieterrunde“?
Die Bieterrunde ist ein Verfahren, um das Budget fü r unsere land-
wirtschaftliche Produktion gemeinsam aufzustellen. Während der 
Bieterrunde holen wir eine Finanzierungszusage der einzelnen So-
lawi-Mitglieder zum Budget fü r die kommende Saison ein. Mit der 
Abgabe eines Gebots während der Bieterrunde sagt jedes Mitglied 
zu, sich in Höhe des gebotenen Betrags am Budget der Solawi zu 
beteiligen.
Das solidarische Prinzip der Solawi wird dabei nicht nur gegenü ber 
dem Hof praktiziert, sondern auch durch fi nanziellen Ausgleich 
unter den Mitgliedern. Dies wird durch individuelle Gebote an der 
Bieterrunde erreicht - es ist also Spielraum vorhanden fü r kleinere 
als auch größere Geldbeutel.
Um die Bieterrunde erfolgreich durchfü hren zu können, 
mü ssen alle teilnehmen, die in der Solawi mitmachen wollen. 
Fü r den 23. Januar heißt es also: Seid dabei, gebt ein Gebot ab 
und gestaltet die Zukunft unserer Solawi mit!
Wer an dem Termin verhindert ist, kann jemanden mit schriftli-
cher Vollmacht zur Abgabe eines Gebots entsenden.
***
GUTESGEMÜSE. ist eine Initiative aus Weingarten zur Förderung 
der naturnahen Landwirtschaft und der nachhaltigen Entwick-
lung im lokalen Kontext. Seit März 2014 bauen wir mit dem Wein-
gartener Landwirt Mike Hill eine Solidarische Landwirtschaft auf, 
der aktuell rund 100 Mitglieder angehören.
www.gutesgemuese.de

Jahrgang 1943/44
Wir treff en uns am Freitag, den 15.01.2016 ab 15 Uhr im Kaninchen- 
und Gefl ü gelzuchtverein. Über eine
zahlreiche Teilnahme wü rden wir uns freuen.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
Hallen Kreismeisterschaften 2015/2016
16.01.2016
D1-Jugend: In Grötzingen ab 9:00 Uhr
C3-Jugend: In Blankenloch ab 9:30 Uhr
C1-Jugend: In Hochstetten ab 13:30 Uhr
C2-Jugend: In Eggenstein ab 14:00 Uhr
17.01.2016
D2-Jugend mit 2 Mannschaften: In Eggenstein ab 9:00 Uhr
23.01.2016
E2-Jugend: In Hohenwettersbach ab 13:30 Uhr
E3-Jugend: In Rintheim ab 14:00 Uhr

24.01.2016
C2-Jugend: In Rintheim ab 09:30 Uhr
C3-Jugend: In Rintheim ab 14:00 Uhr
30.01.2016
B-Jugend: In Knielingen ab 9:00 Uhr
A-Jugend: In Knielingen ab 14:00 Uhr
Hallenturnier 2016 Walzbachhalle in Weingarten
30.01.2016
E2-Jugend: Von 9:00 bis ca. 12:00 Uhr
E1-Turnier: Von 12:30 bis ca. 15:30 Uhr
D-Jugend: Von 15:45 bis ca. 19:30 Uhr
31.01.2016
F2-Jugend: Von 09:30 bis ca. 12:00 Uhr
Bambini-Spielefest: Von 13:00 bis ca. 15:00 Uhr
F1-Jugend: Von 15:30 bis ca. 18:30 Uhr
Bitte schon mal vormerken. Fü r Speisen und Getränke ist wie im-
mer bestens gesorgt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung 2016 der Schwimmabteilung möch-
ten wir alle Mitglieder recht herzlich einladen.
Diese fi ndet statt am Donnerstag, 21.Januar 2016 um 20:15 Uhr im 
kleinen Nebenzimmer des Clubhauses der FVgg Weingarten (in der 
Waldbrü cke). Über eine zahlreiche Teilnahme wü rden wir uns sehr 
freuen.
Die Abteilungsleitung

Neuer Yoga-Kurs
Die Turnabteilung des TSV Weingarten bietet unter der Leitung 
von Barbara Mertens-Löffl  er (Yoga-Lehrerin) einen neuen Yoga-
Kurs mit 11 Einheiten zu je 90 Minuten an. Der Kurs fi ndet ab dem 
14.01.2016 jeweils donnerstags von 18.00 bis 19.30 Uhr im Gymna-
stikraum der Mineralix-Arena (Ringerhalle) statt.
11 Einheiten je Kurs kosten fü r TSV-Mitglieder 70 Euro und fü r 
Nichtmitglieder 120 Euro. Die Kursgebü hren sind nach erfolgter 
Anmeldung auf das Konto der Turnabteilung zu ü berweisen. Die 
Kursleiterin informiert unter Tel. 07203-922800 oder per Mail: bar-
bara.ml@web.de ü ber die Inhalte ihres Kurses. Die Abteilungs-
leitung nimmt die Anmeldungen per Mail (joerg@kreuzinger.de) 
oder Telefon (1389) entgegen und versendet die Anmeldebestäti-
gung mit Angaben zu den Gebü hren und Überweisungsmodalitä-
ten. Anmeldungen sind auch ü ber die Kursleiterin möglich.

Abteilungsversammlung
Unsere Abteilungsversammlung fi ndet am Fr., 22. Januar, 
um 18.00 Uhr, im (ehemaligen) TSV Vereinsheim statt. 
Die Abteilungsleitung, die Kassenfü hrerin und die einzelnen Dis-
ziplin-Verantwortlichen fü r Gerätturnen m/w, Kinderturnen, TGM/
TGW/SGW, Volleyball, Leichtathletik, Sportabzeichen, sowie die 
Turnerjugend berichten ü ber die Ereignisse des vergangenen Jah-
res. Bei dieser Versammlung haben die Mitglieder der Turnabtei-
lung die Möglichkeit, Anregungen, Kritik und Wü nsche vorzutra-
gen und zu diskutieren.
Im Anschluss an die Versammlung – so gegen 19.15 Uhr - sind die 
Übungsleiter/innen, Helfer/innen und Mitarbeiter/innen sowie die 
Jugendleitung zum traditionellen „Danke-schön-Essen“ eingela-
den. Hierzu erfolgt noch eine gesonderte Einladung.

Gutes Gemüse e.V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Schwimmen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen
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Wahrscheinlichkeit Ramsin Azizsir den verletzten Mannschafts-
kapitän Oliver Hassler vertreten. Aber nicht nur der SVG kann die 
Gewichtsklassen, die vom Stilartwechsel betroffen sind, gut be-
setzten, auch der ASV Mainz 88 hat mit Ringern, wie z.B. Geno Pe-
triashvili Weltklasseathleten zur Verfügung.
Bleibt also abzuwarten, welche Teams beide Vereine am Samstag 
um 18:45 Uhr über die Waage schicken und ob es den Germanen ge-
lingt, den dritten Finaleinzug in Folge perfekt zu machen! Am Don-
nerstag, den 14. Januar gibt es nochmals die Gelegenheit, Tickets 
für den entscheidenden Kampf zu erwerben. Die Geschäftsstelle in 
der Mineralix-Arena ist an diesem Donnerstag von 20 bis 22 Uhr ge-
öffnet.

Bewirtung und Barbetrieb in der Mineralix-Arena
Vor, während und nach dem Kampf öffnen wir ab 16 Uhr für Sie un-
sere heimische Mineralix-Arena. Dort bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit, bei gemütlichem Zusammensitzen etwas zu essen und zu 
trinken. Außerdem öffnet auch wieder unsere SVG-Bar ihre Türen. 
Der VIP Bereich befindet sich im kompletten Obergeschoss.
Die Germania-Gaststätte ist an diesem Tag geschlossen.

Neueröffnung - Schützenhaus Restaurant „IL Vigneto“
Unter neuem Namen und neuer Führung wird das Schützenhaus 
Restaurant „IL Vigneto“ am Freitag 15. Januar (17.00 Uhr) wieder für 
Sie geöffnet sein.
Bei einem Glas Prosecco und kulinarischen Leckerbissen haben Sie 
die Gelegenheit das neue Team kennenzulernen.
Mit Köstlichkeiten aus der italienisch mediterranen Küche und 
mit ausgesuchten Weinen werden wir Ihren Besuch bei uns unver-
gesslich machen.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie unsere Gastfreundschaft.
Das IL Vigneto-Team freut sich auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, 11:30 - 14:00, 17:30 - 22:00
Fr-Sa 11:30 - 14:00, 17:30 - 23:00
SO 11:30 - 23:00
Di Ruhetag
Kontakt: Telefon 07244 / 8293 oder info@ilvigneto.de

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und 
Freie Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30
Termine 2016:
16.01.2016 Kreisschützenabend des Sportschützenkreises Bruchsal 
im Bürgerzentrum Bruchsal, Beginn: 19.30 Uhr
26.02.2016 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten in der 
Walzbachhalle

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Seniorenwanderer gehen ins Wasser
Hallo Wanderfreunde, allen ein gutes Neues Jahr und viele schöne, 
erlebnisreiche Wanderungen im Jahr 2016.
Wir werden uns zum Auftakt im Neuen Jahr ins warme Wasser be-
geben und fahren mit der Bahn nach Bad Herrenalb in die Sieben-
täler Therme. Danach geht es per Bahn nach Frauenalb um uns im 
„König von Preußen“ zu stärken. Auch Nichtmitglieder des TSV 
sind wie immer herzlich willkommen.
Treffpunkt: Donnerstag, 21. Januar am Bahnhof Weingarten Rich-
tung Karlsruhe um 09.20 Uhr, Abfahrt 09.36 Uhr.
Organisatorin Margareta Schaufelberger, Tel. 07244-2850

SV Germania Weingarten gewinnt knapp 
gegen den ASV Mainz 88 im Halbfinalhinkampf
Eine gute Ausgangsposition für den Rückkampf verschafften sich 
die Germanen beim ersten Halbfinale in Mainz. In einem engen 
Kampf setzte sich die Staffel vom Walzbach knapp mit einem 11:9-
Sieg durch und hat vor heimischem Publikum beste Karten auf die 
dritte Finalteilnahme in Folge. In der Sporthalle am großen Sand 
waren die beiden Mazedonier Vladimir Egorov und Magomedgadji 
Nurov sowie „Johnny“ Panait die Punktgaranten.
Ideal begann der Kampf aus Germania-Sicht: Vladimir Egorov be-
nötigte zwar einige Zeit, um in den Kampf zu kommen, spiel-
te dann aber gegen Ilir Sefaj seine Klasse aus und sorgte für vier 
Punkte zum Auftakt. Knapp durchsetzen konnte sich Mindau-
gas Mizgaitis gegen Kasim Aras. Zu Beginn schwer tat sich Mago-
medgadji Nurov und musste prompt eine 2er-Wertung gegen sich 
hinnehmen. Danach war Nurov aber voll auf der Höhe, holte sei-
nen Gegner Wladimir Remel das ein ums andere Mal von den Bei-
nen und konnte einen 3:0-Sieg für sich verbuchen. Deniz Menek-
se verlor sein Duell gegen den Türken Hammet Rüstem deutlich 
und auch Anatoli Guidea musste sich nach großem Kampf gegen 
den etablierten Bundesligaringer George Bucur eine sehr knappe 
1:0-Niederlage eingestehen.
Mit einem Sieg startete „Johnny“ Panait in die zweite Halbzeit. 
Nach einer kleinen Unaufmerksamkeit zu Beginn, drehte Panait 
richtig auf und hatte den Türken Mevlut Arik sicher im Griff. Eine 
Niederlage musste auch Jan Rotter hinnehmen. Gegen den amtie-
renden Juniorenweltmeister Hannes Wagner war Rotter im Stand-
kampf zu passiv und verlor nach zwei Passivitätsverwarnungen 
mit 1:0. William Harth gewann den Kampf gegen seinen früheren 
Trainer David Bichinashvili mit 1:0. Ärgern musste sich Georg 
Harth, der gegen den starken Kiril Terziev bis kurz vor Schluss noch 
aufgrund der letzten Wertung führte, dann aber in einen Konter 
lief und mit 1:0 verlor. Keine Chance hatte „Oldie“ Adam Juretzko 
im letzten Kampf des Abends. Gegen den starken Ungar Balint Kor-
pasi fightete Adam zwar beherzt, konnte gegen die Klasse seines 
Gegners nichts ausrichten und verlor mit 0:3.

Germanen wollen Finaleinzug vor heimischem 
Publikum  perfekt machen
Nachdem sich der SV Germania 04 Weingarten am vergangenen 
Samstag in Mainz ein Polster von zwei Punkten erkämpfen konn-
te, möchten die Mannen um das Trainergespann Frank Heinzel-
becker und Waldemar Galwas nun im Eventzelt auf dem Weingar-
tener Festplatz den Finaleinzug perfekt machen.
Durch den Stilartwechsel im Rückkampf können sich die Zuschau-
er am Samstag auf zwei deutlich veränderte Mannschaftsaufstel-
lungen gefasst machen. So werden in Reihen des SVG in den leich-
ten Gewichtsklassen vermutlich Thomas Roenningen (57 kg grie-
chisch-römisch) und Vasyl Shuptar (61 kg Freistil) zum Einsatz 
kommen. Im Limit bis 98 kg im klassischen Stil wird mit größter 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com
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Ehrenoberschützenmeister Kurt Haas erhielt Ehrung für mehr 
als 60 jährige Mitgliedschaft
Anlässlich der Geburtstagsfeier zum 90sten erhielt Kurt Haas 
die Ehrung für mehr als 60 jährige Mitgliedschaft des Badischen 
Sportschützenverbandes und des Deutschen Schützenbundes durch 
den Landesschützenmeister Roland Wittmer. Der Landesvorsit-
zende würdigte die außerordentlichen Leistungen des Jubilars um 
die Schützensache. „Dreißig Jahre Oberschützenmeister nach der 
Wiedergründung beim Schützenverein Weingarten, Landespresse-
referent der Badischen Schützen und stellv. Kreisschützenmeister 
des Sportschützenkreises Bruchsal waren wichtige Stationen im 
Schützenleben von Kurt Haas“, so der Landesschützenmeister. 
Sehr bemerkenswert bis zum heutigen Tag ist das Interesse am 
Schützenwesen, ob in Weingarten oder auch darüber hinaus, durch 
den Jubilar. Verbunden mit dem Dank, der Anerkennung und dem 
Wunsch auf noch viele gute Jahre überreichte Roland Wittmer die 
Ehrenurkunde und die Ehrennadel.
Der 1. Schützenmeister Matthias Winheim und der 
Ehrenoberschützenmeister Klaus Gierich dankten in sehr persön-
lichen Worten für die Verbundenheit und Unterstützung der Wein-
gartner Schützen und wünschten Gesundheit und Wohlergehen 
für den weiteren Lebensweg.

Schweizerische Alpenküche im Schützenhaus
Holdrio. So oder so ähnlich hätte man den Startschuss zu unse-
rem letzten Monatstreffen im Jahr 2015 geben können, denn zum 
Jahresabschluss gab es wieder das beliebte Raclette-Essen nach 
Schweizer Art. In original Racletteöfen wurden die Käselaibe er-
hitzt und anschließend das Geschmolzene von den Racletteuren 
Wolfgang, Matthias uns Silve auf die voller Vorfreude hingehalte-
nen Teller geschabt. Sehr zu unserem Bedauern mussten wir auf 
unseren „Maître Racleteur“ Marius verzichten, der krankheitsbe-
dingt ausgefallen war. An dieser Stelle wünschen wir ihm weiter-
hin gute Besserung. Seine Gehilfen haben ihn jedoch bestens ver-

treten und so gab es bis zum Abwinken Käse satt. Ein großes Dan-
keschön geht auch an die beiden Spender Matthias und Marco, die 
uns kurzerhand zu diesem kulinarischen Gaumenschmaus einge-
laden haben. In geselliger Runde und mit viel Freude und Spaß ging 
dann auch unser letztes Monatstreffen zu Ende. Doch keine Bange, 
das nächste ist schon in Reichweite. Am 6. Januar treffen wir uns 
nämlich zu unserem traditionellen Generationenschießen wieder.

Ergebnisse
TTC Herren I - TG Eggenstein II 9:3

Vorschau
Freitag, 15. Januar 2016
18.00 Uhr: TTC Jugend II - Post Südstadt Karlsruhe
19.45 Uhr: TTC Langensteinbach - TTC Damen
19.45 Uhr: TTC Herren II - TTV Ettlingen IV
20.15 Uhr: TTG Spöck - TTC Herren I

Wassergymnastik
Dienstag, 19. Januar, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 20. Januar, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner erteilen gerne weitere Auskünfte:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
Witolf Steglich, 2. Vors., ist für Fragen an die Herzsportgruppe
zuständig: Tel.: 07244-741716

TTC Weingarten 1955 e. V.

LSM R.Wittmer bei der Ehrung von Kurt Haas (Bild:M.Lother)

v.re. OSM A.Hill, EOSM K.Haas, 1.SM M.Winheim, 2.SM J.Langendörfer, EOSM
K.Gierich (Bild:M.Lother)

Racleteur Silve mit vollem Körpereinsatz. 

Guten Apettit wünscht Racleteur Matthias. 

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.
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!!! SCHNUPPER-TRAINING !!!
Der Judo-Club Weingarten e.V. bietet am Freitag, den 22. Januar 
2016 ein Schnupper-Training für jedermann in der Ringerhalle 
an. In den Trainingszeiten können Interessierte gerne bei uns vor-
bei kommen und ganz unverbindlich an einem Training teilneh-
men. In ungezwungener Atmosphäre kann trainiert, geschaut und 
Gespräche mit den Trainern geführt werden. Die Trainingseinhei-
ten sind speziell auf die jeweilige Altersgruppe angepasst und ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Wir würden uns freuen, Euch bei uns auf der Matte zu treffen und 
alle Eure Fragen zu beantworten. Kommt einfach vorbei und schaut 
es Euch an.

Die Trainingszeiten sind:
Für Kinder ab 5 Jahren montags und freitags 
von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr
Für Jugendliche montags und freitags von 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr
Für Erwachsene freitags von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Selbstverständlich kann auch jederzeit unverbindlich an einem re-
gulären Training teilgenommen werden, falls der Schnupper-Ter-
min nicht passt.
Wir freuen uns auf neue Gesichter und stehen Euch bei Rückfragen 
auch gerne unter andrea.kleiber@judo-club-weingarten.de
zur Verfügung.
Judo-Club Weingarten e.V.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Judo-Club Weingarten e. V. ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Traueranzeigen

Danksagung

Gedanken und Momente werden uns immer 
an Dich erinnern, glücklich und traurig machen, 
aber nie vergessen lassen.

Lina Michel
geb. Balduf

Danke sagen wir allen, die gemeinsam mit uns 
Abschied genommen und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Die Angehörigen

Weingarten, im Januar 2016

Nachruf

Die Verbindung zwischen den 
lebenden und den Toten ist eine 
Brücke aus Liebe und Erinnerung.

In Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Eugen Sautter
Die gesamte
Vorstandschaft

* 14.01.1923
† 02.01.2016
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